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SCHREIBEN SIE UNS!
Das nächste Stadtmagazin Münchberg erscheint am 2. Oktober 2021.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 15. September 2021.

Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter der oben 
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
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Sommer, Sonne, Sonnenschein, überall Feste 
und Aktivitäten. So schön wäre das gewesen. 
Aber auch in diesem Jahr bestimmen die Aus-
wirkungen von Corona noch unseren Alltag. 
Viele Festivitäten fallen aus und auch das 
Wetter hat bisher nicht mit sommerlichen, 
stabilen Temperaturen geglänzt.

Wenn man aber sieht, was Unwetter in ande-
ren Teilen Deutschlands und auch im Landkreis 
Hof an Verwüstungen und viel Leid hinterlas-
sen haben, dürfen wir uns nicht beschweren. 
Auch die Münchberger Feuerwehren haben 
Mitte Juli mit angepackt und Tausende von 
Sandsäcken gefüllt, um die betroffenen Ge-
meinden im Norden des Landkreises tatkräf-
tig zu unterstützen. Für diese Teamleistung 
und diesen Einsatz ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“. Im Hintergrund wird aber auch an den 
Hochwasserschutz in Münchberg gedacht. So 
wurde bereits ab 2017 gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, die die Gewässer 
und Wasserläufe im Gemeindegebiet kennen, 
ein Hochwasserschutzkonzept in die Wege ge-
leitet, welches nun dem Stadtrat vorgestellt 
wurde. Jetzt gilt es hieraus Maßnahmen abzu-
leiten und zu entwickeln. Münchberg ist hier 
also schon einen deutlichen Schritt weiter.

Ganz spurlos wollten wir auch das traditionel-
le Wiesenfestwochenende nicht verstreichen 
lassen und haben mit dem „Münchberger 
Stadtsommer“ zumindest einen Hauch von 
Normalität, Geselligkeit und Wiesenfest in 
die Stadtmitte geholt. Man hat so richtig ge-
merkt, wie gerade die Kinder und Jugend-
lichen sich danach gesehnt und die Fahrge-
schäfte belagert haben. Mein großer Dank 

gilt allen, die am Gelingen dieser „Festtage“ 
beteiligt waren, aber insbesondere unseren 
vier Festwirten TVM, Schützengesellschaft, 
FC Eintracht und ATSV Münchberg-Schlegel, 
die gemeinsam den Getränkeverkauf und den 
Auf- und Abbau gemanagt haben. 

Natürlich arbeiten wir an vielen Projekten 
weiter und auch die Vereinsarbeit nimmt in 
gewissen Bereichen wieder an Fahrt auf. Das 
alles können Sie in dieser Ausgabe des Stadt-
magazins nachlesen. Hoffen wir, dass wir gut 
durch den Sommer kommen, die Inzidenzzah-
len niedrig bleiben und auch weiterhin eine 
gewisse Impfbereitschaft bestehen bleibt, 
denn wir werden mit dem Virus weiterhin 
leben müssen. Jedoch wünschen wir uns alle 
doch nichts sehnlicher als wieder ein gewis-
ses Maß an Normalität.

In der Stadt wird weiterhin fleißig gebaut und 
gewerkelt. Wir arbeiten an vielen Stellen wei-
ter, sei es bei der Sanierung des Schützenhau-
ses, der Arbeit an der Entwicklung von Kulcity, 
vorbereitende Maßnahmen für die Sanierung 
der Bayreuther Straße und vielem mehr. Ich 
hoffe, dass wir uns im Sommer wieder öfters 
sehen und Sie mehr über die vielen Aktivitä-
ten in unserer Stadt erfahren.

Los geht’s jetzt auch so richtig mit der Ent-
wicklung unseres Baugebietes Mechlenreuth. 
Hier werden gerade die Grundlagen und die 
Grundzüge für den Bebauungsplan festge-
legt. Zusammen mit dem Büro DSK, gefördert 
durch den Bund, wird darüber hinaus unter-
sucht, inwieweit das Neubaugebiet energe-
tisch sinnvoll und klimatechnisch zukunftsge-

richtet aufgestellt werden kann. Und auch das 
bestehende „Bäume“-Viertel wird hier in die 
Untersuchung mit einbezogen. Ein spannen-
der Prozess, auf dessen Ergebnisse ich sehr 
gespannt bin. Bauwillige müssen sich noch 
ein bisschen gedulden, bis Rahmenbedingun-
gen und Kosten feststehen. Aber dann kann 
es vielleicht schon in 2022 mit dem Bau der 
ersten Häuser losgehen. Weiterer Wohnraum 
wird auch zwischen Hinterer Höhe und Straas 
entstehen. Hier wurde jetzt mit dem Abriss 
der alten Ranch schon einmal die Grund-
lage gelegt, unterstützt durch das Amt für 
ländliche Entwicklung. Unsere „Kommunale 
Wohnungswirtschaft Münchberg (KWM)“ er-
richtet in der Bayreuther Straße neuen und 
modernen Wohnraum, ein erstes Gebäude 
hierfür wurde bereits abgerissen. Hier macht 
es sich bezahlt, dass wir mit der KWM einen 
Eigenbetrieb der Stadt haben, der sowohl im 
Bereich der Sanierung und jetzt in der Schaf-
fung von neuem Wohnraum sehr aktiv ist und 
somit Stadtentwicklung aus der eigenen Hand 
möglich ist.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Blät-
tern und Stöbern im Stadtmagazin!

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Es hat – vor allem coronabedingt – lange gedauert, bis man einen 
Rahmen für die Verabschiedung der ausgeschiedenen Stadtratsmit-
glieder fand. Nun nutzte man die Lockerungen, um dies nachzuholen. 
Am 23. Juli war es dann endlich so weit und im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde konnten die ehemaligen Rätinnen und Räte für ihre Ver-
dienste in der Stadt gewürdigt werden.

Bürgermeister Christian Zuber dankte den Mitgliedern des Gremiums 
für ihren jahrelangen und teils jahrzehntelangen Einsatz in der Kom-
munalpolitik und betonte dabei den Teamgeist im Gremium: „Es ging 
immer sachlich zu, die Vorschläge wurden nicht abgelehnt, nur weil 
eine andere Fraktion sie gemacht hat. Menschlich hatten wir immer 
eine sehr gute Atmosphäre und die Mitglieder zeigten Kompromiss-
bereitschaft.“

VERABSCHIEDUNG STADTRAT 

Bürgermeister Christian Zuber (ganz links) hat folgende Stadträte feierlich verabschiedet (von links): Wieland Findeiß, Günter Ordnung, Hartmut Leuten-
berger, Bürgermeister a.D. Armin Hoffmann, Heinz-Günter Krakrügge, Irmgard Aust, Lothar Böhm, Peter Fleischmann, Karsten Broderdörp, Wilfried Kluge. 
Mit im Bild Bürgermeister a.D. Thomas Fein (ganz rechts), der während seiner Amtszeit mit vielen der ausgeschiedenen Stadträte zusammen arbeitete. Es fehlen 
auf dem Bild Ilona Bauer-Roth und Ali Sat.

Bürgermeister Christian Zuber ehrte Jürgen Zink (links) und Max Petzold 
(rechts) für ihre 25-jährige Stadtratstätigkeit. Ilona Bauer-Roth kann auf 
30 Jahre im Stadtrat zurückblicken und wird in Kürze geehrt, da sie an den 
Feierlichkeiten in der Judohalle nicht teilnehmen konnte.

Mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
bedankte sich die Stadtspitze bei:

Armin Hoffmann, fast 52-jährige Amtszeit 
(10.11.1968 – 30.04.2020)

Lothar Böhm, fast 48-jährige Amtszeit 
(01.07.1972 – 30.04.2020)

Ilona Bauer-Roth, 30-jährige Amtszeit 
(01.05.1990 – 30.-04.2020)

Wieland Findeiß, fast 28-jährige Amtszeit 
(01.10.1992 – 30.04.2020)

Karsten Broderdörp, 24-jährige Amtszeit 
(01.05.1996 – 30.04.2020)

Wilfried Kluge, 24-jährige Amtszeit 
(01.05.1996 – 30.04.2020)

Hartmut Leutenberger, 24-jährige Amtszeit 
(01.05.1996 – 30.04.2020)

Irmgard Aust, 18-jährige Amtszeit 
(01.05.2002 – 30.04.2020)

Günter Ordnung, fast 15-jährige Amtszeit 
(01.05.2002 – 31.03.2011 und 01.05.2014 – 30.04.2020)

Peter Fleischmann, 12-jährige Amtszeit 
(01.05.2008 – 30.04.2020)

Heinz-Günter Krakrügge, 12-jährige Amtszeit 
(01.05.2008 – 30.04.2020)

Ali Sat, 6-jährige Amtszeit 
(01.05.2014 – 30.04.2020)
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Am 15. Juni startete Stefan Döhla (links) seine Tätigkeit als Maurer 
im Stadtbauhof. Weitere Unterstützung folgte am 1. Juli durch Tobias 
Hüttling (rechts). Der Straßenwärter kontrolliert unsere Verkehrswege 
auf Schäden, wartet sie und hält sie instand. 

NEUE MITARBEITER 
IM STADTBAUHOF

Zum 1. Juli durfte das Rathausteam eine neue Kollegin im Bürgeramt 
und einen neuen Kollegen in der IT begrüßen. Die 44-jährige Ver-
waltungswirtin Nadine Schödel (rechts) kommt von einer Kommune 
aus dem Landkreis Kulmbach zu uns und ist im Bürgeramt tätig. Der 
45-jährige Marco Arlt (links) unterstützt in Zukunft Stefan Baumgär-
tel in der IT-Systemadministration. Er wechselt nach über 20-jähriger 
Tätigkeit bei der Unternehmensgruppe Lippert ins Münchberger Rat-
haus. Bürgermeister Christian Zuber (Mitte) hieß die neuen Kollegen 
willkommen. 

NEUE MITARBEITER IM RATHAUS
Ende Juni durften wir unsere Kollegin Heidi Ebert in den Ruhestand 
verabschieden. Im Mai 2009 begann sie ihre Tätigkeit zunächst in der 
Kanzlei und vertrat die Assistenz des Bürgermeisters. Anschließend 
wechselte sie in die Stadtkasse und war stellvertretende Kassenver-
walterin. Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihr alles 
Gute, viel Gesundheit und immer unfallfreie, erlebnisreiche Fahrten 
mit ihrem E-Bike.

VERABSCHIEDUNG HEIDI EBERT

Abschied im Kollegenkreis (von links): Personalrat Thomas Täuber, Personal-
ratsvorsitzende Ingrid Steiner, Kämmerin Sabine Wolfrum, Heidi Ebert, Perso-
nalverwaltung Mandy Raithel und Bürgermeister Christian Zuber.

Ende Mai konnten sich fünf „Kuller-Sammler“ über einen Genuss-
gutschein der folgenden Münchberger Genusshandwerker freuen: 
Fickenschers Backhaus, Kartoffelhof Harles, Brauerei Hopfenhäusla,  
Metzgerei Köhler und Bio-Bäckerei Popp. Im Juni sind 425 volle Ge-
nusskarten bei uns eingegangen. Die fünf Gewinner freuen sich über 
Gutscheine der Alten Feuerwache Münchberg, des Café Dora, des Bio-
markts Münchberg, vom „Schoepfn Kalli“ und der Bäckerei Pöhlmann. 
Weiterhin sammeln und gewinnen: Die Genusskarten-Aktion läuft 
bis zum 31.12.2021.

GEWINNER 
KULCITY GENUSSKARTE
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Samstags ist Marktzeit am Pocksplatz in der Luisenstraße. Während der Wochenmarkt jeden Samstag von 7 bis 13 Uhr stattfindet, wird dieser 
immer am zweiten Samstag im Monat von unseren Heimatmarkthändlern von 8 bis 13 Uhr ergänzt. Lokale Produzenten bieten ehrliche und 
nachhaltig hergestellte Qualitätsprodukte. Egal ob Wurst, Fleisch, Fisch, Käse, Honig, Marmeladen, Gewürze, Backwaren, Obst, Gemüse, Liköre, 
Türkränze oder Gärtnereierzeugnisse – hier kann jeder nach Herzenslust schlendern und einkaufen.

Folgende Händler freuen sich auf die BesucherInnen:

HEIMAT- UND WOCHENMARKT AM POCKSPLATZ

Imkerei Diesing
Honig und weitere Bienenprodukte

Mangalitza-Hof Fendt
Wurstwaren vom Mangalitza-Schwein

Käse vom Bauernhof Franz
Käse in allen Variationen

Grünwehrbeck
Brot- und Kuchenspezialitäten 

Elke Hofmann
Fruchtaufstriche, Kräutersalze, Türkränze

Regio-Markt Kießling
Wurst- und Fleischspezialitäten vom 
Luing-Rind, Wild

Evi‘s Workshop
Aufstriche, Gelees, Chutneys, Bonbons, 
Salze, Liköre

Fischzucht Röttger
Frischfisch, geräucherte Spezialitäten

Gewürzwelt Schminder
Gewürze, Tee, Kräuter

Steimkershof
Bio-Eier, Eiernudeln, Eierlikör

Sternstunden
Keramik für einen guten Zweck

W

Mathias Schlosser
Obst, Gemüse, frische Kräuter

W

Nächste Heimatmarkt-Termine:

➔  14.08. / 11.09. / 09.10. / 13.11. / 11.12.

Gärtnerei Zöcklein
Gärtnereierzeugnisse, Obst, Gemüse

W

W Diese Händler verkaufen auch auf dem Wochenmarkt.
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Im Juli konnte die Gemeindeverbindungsstra-
ße nach Meierhof fertiggestellt und wieder 
für den Verkehr freigegeben werden. Die Fir-
ma STRABAG AG aus Kulmbach hat das 700 
Meter lange Straßenstück seit März erneuert. 
Die Baukosten für die 4.100 m² große Asphalt-
fläche belaufen sich auf zirka 850.000 Euro.

FREIGABE DER 
GEMEINDEVER-
BINDUNGSSTRASSE 
MEIERHOF

Da an der Anschlussstelle Münchberg-Nord 
trotz 50er-Beschränkung die Zahl der Unfäl-
le nicht sinkt, werden durch den Freistaat 
Bayern an den beiden Auf- und Abfahrten 
(Richtung Nürnberg und Richtung Berlin) 
zwei neue Ampelanlagen installiert. Neue 
Abbiegespuren sorgen dafür, dass sich gleich 
richtig eingeordnet werden kann. Die Stadt 
Münchberg hatte darum gebeten, die Mach-
barkeit eines Kreisverkehrs zumindest an 
der Auffahrt Richtung Berlin abzuwägen, da 

NEUE AMPELANLAGEN ANSCHLUSSSTELLE MÜNCHBERG-NORD

dies an der Auffahrt Richtung Nürnberg auf-
grund der räumlichen Gegebenheiten nicht 
möglich ist. Dies wurde zwar vom Freistaat 
geprüft, letztendlich wurde einer „Verampe-
lung“ jedoch Vorrang gewährt. Die Anlagen 
sollen noch in diesem Jahr in Betrieb gehen.

Ende September wird die Anschlussstelle 
gesperrt. Auch mit einer Vollsperrung der 
Staatsstraße muss gerechnet werden. Das Ge-
werbegebiet Nord wird aber von Münchberg 

aus während der Bauarbeiten immer erreich-
bar sein. Ein neuer Pendlerparkplatz entsteht 
direkt an der Anschlussstelle und ersetzt den 
bestehenden an der Autobahnmeisterei. Um 
die Kreuzung zum Gewerbegebiet zu entlas-
ten, könnte gegenüber der Anschlussstelle in 
Richtung Berlin eine neue Zufahrt entstehen. 
Diese ist vom Bund zwar noch nicht geneh-
migt, die Pläne sehen diese aber mit vor, so 
dass nach Genehmigung durch wenig Umbau-
ten eine neue Zufahrt entstehen könnte. 
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Nach zweieinhalb Jahren Bauzeit ist der Lü-
ckenschluss der Ortsumgehung Münchberg 
fertig. Mit der  1,75 Kilometer langen Strecke 
wird die bestehende „südliche Entlastungs-
straße“ komplettiert und eine durchgehende 
Umfahrungsmöglichkeit von Münchberg ge-
schaffen.

Im Mai 2019 kam Bundesverkehrsminister 
Andreas Scheuer nach Münchberg und setz-
te den ersten Spatenstich zum Lückenschluss 
der Bundesstraße 289. Bis Oktober 2021 wa-
ren die Bauarbeiten angesetzt. Nun konnte 
der 1,7 Kilometer lange Bauabschnitt bereits 
Ende Juli 2021 freigegeben werden. 5,9 Mil-
lionen Euro wurden investiert, damit die Bun-
desstraße 289 zwischen Kulmbach und Rehau 
nun komplett an Münchberg vorbeiführt, vier 
Brücken und ein Kreisverkehr sind entstan-
den. 

Neben der Herstellung der neuen Bundes-
straße wurde eine Radwegeverbindung für 
Fußgänger und Radfahrer entlang der Neu-
baustrecke geschaffen, die zeitnah bis nach 
Poppenreuth fortgesetzt wird. Zudem wird 
die Stadt die Lücke zwischen dem Gehweg 
Kulmbacher Straße und dem neuen Radweg 
schließen. Weiterhin hat die Stadt Münchberg 
die Gemeindeverbindungsstraße zwischen der 
B 289 und Gottersdorf erneuert und eine Er-
weiterung des Lärmschutzwalls an der beste-
henden Südumgehung ergänzt.

Die Kosten für den Lückenschluss der Süd-
umgehung sowie der Erneuerung der Bahn-
überführung belaufen sich nach Angaben 
des Staatlichen Bauamts Bayreuth auf elf 
Millionen Euro, die von der Bundesrepublik 
Deutschland und der Deutschen Bahn getra-
gen werden. Im Zuge der Verkehrsfreigabe 
übernahm die Bundesrepublik die Baulast der 
bisher städtischen „südlichen Entlastungs-
straße“.  Die bisherige Ortsdurchfahrt Münch-
berg werden zukünftig die Stadt Münchberg 
und der Freistaat Bayern unterhalten. 

Weiterhin wurden die Voraussetzungen für 
die dritte Autobahnausfahrt geschaffen, die 
ab 2023 gebaut werden soll. Diese soll die 
Bundesstraße 289 direkt an die A9 anschlie-
ßen und den Ortsteil Straas entlasten.

FREIE FAHRT AUF DER SÜDUMGEHUNG
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Im Bild (von links): Baurat Norbert Grüner vom 
Staatlichen Bauamt, Bürgermeister Christian Zu-
ber, Stadtbaumeister Lothar Wolfrum und die drei 
Fraktionsvorsitzenden Rainer Ott, Thomas Agel 
und Thomas Schnurrer.
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Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer Rubrik „Familien
ereignisse“ gerne kostenlos Hochzeiten und 
Geburten unserer Bürger. Senden Sie bitte Ihre 
Bilder und ein paar Infos dazu per E-Mail an 
stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal 
ausdrücklich dazu, dass Sie mit der 
Veröffentlichung der Namen und Bilder 
im Stadtmagazin Münchberg einverstanden sind.

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

FAMILIEN- 
EREIGNISSE

Herzlichen  Glückwunsch!
Sie haben Ja gesagt: 

Milena, geborene Gagel, 

und Florian Angles haben 

am 26. Juni 2021 auf dem 

Münchberger Standesamt geheiratet. 

Herzlichen  Glückwunsch!
Große Freude auch bei diesem Brautpaar: 

Eva-Maria, geborene Weidner, 
und Carsten Wunderlich haben am 5. Mai 2021 

in Münchberg Hochzeit gefeiert.

Herzlichen 
    Glückwunsch!

Lina Eva Geißer hatte es sehr eilig und 

hat ihren Bruder Leon und die Eltern 

fast vier Wochen zu früh überrascht. 

Sie wurde am 16. März 2021 

um 22 Uhr in Bayreuth geboren.
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Herzlichen  Glückwunsch!
Tobias und Corinna Sammet sind am 

14. Mai 2021 zum dritten Mal Eltern 

geworden. Jonathan und Emilia 

haben sich ihr Geschwisterchen sehr 

gewünscht und sind nun sehr stolz 

auf ihren Bruder Felix Sammet, 

dessen Namen sie selbst mit aus-

gesucht haben. „All unsere Kinder 

sind am liebsten draußen im eigenen 

Garten oder auf den wunderschönen 

Spielplätzen Münchbergs“, berich-

ten die Eltern. „Felix macht seinem 

Namen alle Ehre und zeigt uns immer 

wieder, welch großes Glück es ist, 

drei gesunde Kinder zu haben.“

In der Juni-Sitzung des Stadtrates wurde beschlossen, dass Luftrei-
nigungsgeräte für unsere Schulen beschafft werden sollen. Mittler-
weile filtern in der Grundschule 30 Geräte und in der Mittelschule in 
Poppenreuth 25 Geräte Pollen, Staub, Gerüche, Bakterien und Viren 
aus der Luft. Die Regierung von Oberfranken hat die Anschaffung mit 
50-prozentiger Förderung unterstützt.

LUFTREINIGUNGSGERÄTE

Die erfahrenen Fachkräfte des Krisendienstes Oberfranken geben seit 
Anfang des Jahres allen Hilfesuchenden eine kompetente Beratung 
und Orientierung in seelischen Notlagen, empfehlen geeignete An-
laufstellen und werden am Ort der Krise tätig.

Seit dem 1. Juli steht der Krisendienst nun an 365 Tagen im Jahr, 
24 Stunden am Tag unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/655 
3000 zur Verfügung. Um die dauerhafte Erreichbarkeit zu gewähr-
leisten, haben sich die Krisendienst-Leitstellen aus Oberfranken, Mit-
telfranken und der Oberpfalz für die Nachtabdeckung zusammen-
geschlossen. Die mobilen Teams sind von 9 bis 24 Uhr aktiv. Nähere 
Informationen zum Krisendienst sowie Flyer und Plakate im Internet 
unter www.krisendienst-oberfranken.de/oberfranken.  

HILFE IN SEELISCHEN NOTLAGEN: 
KRISENDIENST OBERFRANKEN  
RUND UM DIE UHR ERREICHBAR

0800
/ 6 5 5
3000

www.krisendienste.bayern

 Krisendienst
Oberfranken

www.krisendienste.bayern

Krisen gehören
zum Leben

Liebe Betroffene, Mitbetroffene 
und Angehörige, 

Krisen sind Teil des Lebens. Jede Veränderung, 
das Gefühl in einer Sackgasse zu stecken oder 
fehlende Perspektiven können zu einer 
psychischen Überlastung führen, aufgrund 
derer man sich professionelle Beratung und 
Unterstützung wünscht.

Beim Krisendienst Oberfranken erhalten Sie 
qualifizierte Hilfe bei psychischen Krisen und 
psychiatrischen Notfällen, unabhängig von 
Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr 
weiterwissen – je früher, desto besser! 

Denn kompetente Hilfe kann den Weg aus 
der Krise erleichtern. 

Ihr Krisendienst-Team

Über den  
Krisendienst Oberfranken

Die Leistungen des Krisendienstes 
sind für die Anrufenden kostenfrei.

0800 / 655 3000

Der Krisendienst Oberfranken ist ein Teil  
des Netzwerks Krisendienste Bayern.

Betreiber der Leitstelle und der mobilen Einsatz­
kräfte vor Ort ist ein Verbund aus Trägern der 
Freien und Privaten Wohlfahrtspflege.

Bezirk Oberfranken
Cottenbacher Straße 23
95445 Bayreuth

www.krisendienste.bayern/oberfranken

Wir sind 
für Sie da.

Der Krisendienst Oberfranken bietet 
schnelle und qualifizierte Hilfe bei 
psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen.

Hilfe bei
psychischen
Krisen
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www.krisendienste.bayern

 Krisendienst
Oberfranken

www.krisendienste.bayern

Krisen gehören
zum Leben

Liebe Betroffene, Mitbetroffene 
und Angehörige, 

Krisen sind Teil des Lebens. Jede Veränderung, 
das Gefühl in einer Sackgasse zu stecken oder 
fehlende Perspektiven können zu einer 
psychischen Überlastung führen, aufgrund 
derer man sich professionelle Beratung und 
Unterstützung wünscht.

Beim Krisendienst Oberfranken erhalten Sie 
qualifizierte Hilfe bei psychischen Krisen und 
psychiatrischen Notfällen, unabhängig von 
Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr 
weiterwissen – je früher, desto besser! 

Denn kompetente Hilfe kann den Weg aus 
der Krise erleichtern. 

Ihr Krisendienst-Team

Über den  
Krisendienst Oberfranken

Die Leistungen des Krisendienstes 
sind für die Anrufenden kostenfrei.

0800 / 655 3000

Der Krisendienst Oberfranken ist ein Teil  
des Netzwerks Krisendienste Bayern.

Betreiber der Leitstelle und der mobilen Einsatz­
kräfte vor Ort ist ein Verbund aus Trägern der 
Freien und Privaten Wohlfahrtspflege.

Bezirk Oberfranken
Cottenbacher Straße 23
95445 Bayreuth

www.krisendienste.bayern/oberfranken

Wir sind 
für Sie da.

Der Krisendienst Oberfranken bietet 
schnelle und qualifizierte Hilfe bei 
psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen.

Hilfe bei
psychischen
Krisen
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Am Skaterplatz an der Ganghofer Straße wurden drei halbrunde Betonelemente als Sitzgelegenheit aufgestellt. Durch die Anordnung der Ruhe-
bänke können die NutzerInnen Blickkontakt halten, außerdem spenden die Elemente durch ihre Form – je nach Sonnenstand – Schatten. Die 
Seitenansichten wurden passend zu den Skate-Elementen gelb gestrichen.

NEUE SITZGELEGENHEITEN AM SKATERPLATZ

Im Rahmen der Arbeiten zur Klinikerweite-
rung wurden durch die Kliniken HochFranken 
und den Landkreis Hof die nächsten Schritte 
angekündigt: Mitte Juli starteten die Arbeiten 
für die Baustelleneinrichtungsfläche, die für 
die Bauphase des ersten und zweiten Bauab-
schnittes benötigt wird. 

Dafür wird zunächst der Bereich durch Stel-
len eines Bauzauns gesichert. Dieser verläuft 
entlang der Stadtparkfläche, die an die be-
stehende Klinikzufahrt angrenzt. Anschließend 
werden die Hecke zur Hofer Straße hin sowie 
die noch vorhandenen Wurzelstöcke entfernt. 
Danach wird vom momentan bestehenden 
Erdwall Erdreich bis auf das Niveau der Hofer 
Straße abgetragen. 

Da die Baustelleneinrichtungsfläche nach 
Fertigstellung des ersten und zweiten Bauab-
schnittes als Interims-Parkplatz genutzt wird, 
wird ein Teil der Fläche asphaltiert, was im Hin-
blick auf die spätere Begeh- und Befahrbarkeit, 
aber auch für den Winterdienst von Vorteil ist. 
Der restliche Teil, angrenzend an die bestehen-
de Klinikzufahrt, wird geschottert, da in diesem 
Bereich nur Lagerfläche der Baustelle verortet 
sein wird. Für die spätere Beleuchtung des 
Parkplatzes werden gleich Leerrohre gelegt und 
zur Entwässerung der Asphaltfläche wird eine 
Abwasser-Kanalisation hergestellt. Außerdem 

KLINIKERWEITERUNG IN MÜNCHBERG: 
BEGINN DER ARBEITEN FÜR DIE BAUSTELLENEINRICHTUNGS
FLÄCHE FÜR DEN 1. UND DEN 2. BAUABSCHNITT

wird eine zusätzliche Klinikzufahrt weiter öst-
lich von der Hofer Straße aus hergestellt. Diese 
neue und die bestehende Zufahrt grenzen den 
Bereich der Baustelleinrichtungsfläche ein. Zu-
künftig soll dann über die bestehende Zufahrt 
nur noch die Anlieferung für den Wirtschafts-
hof stattfinden. Alle anderen Fahrten, wie die 

Personenrettungsfahrzeuge, Krankentranspor-
te oder Taxis fahren über die neue Zufahrt im 
Osten ein. Die neuen Zufahrtssituationen an 
der Klinik werden für jeden leicht erkennbar 
deutlich beschildert und zusätzlich beleuchtet. 
Die Arbeiten zur Baustelleneinrichtung sollen 
Anfang September abgeschlossen sein.
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In einer Gemeinschaftsaktion der Münch-
Bürger e.V., der Stadt als Grundstückseigen-
tümer und der evangelischen Kirche wurde 
im Juni auf einer bislang ungenutzten Fläche 
unterhalb der Friedhofskirche ein frisch res-
taurierter Obelisk aufgestellt.

Der Verein MünchBürger will historische 
Grabmäler von verstorbenen Münchbergern, 
die die Stadt prägten, retten, wenn sich nie-
mand mehr kümmert. Den Anfang machte 
der gut 120 Jahre alte Obelisk aus Gefreeser 
Granit der Familie Holper, die 1840 die Braue-
rei Mönchsbräu Holper & Langheinrich grün-
dete. Der Verein kaufte ihn und ließ ihn res-
taurieren. Unsere Stadtarchivarin Martina 
Michel hat eine Liste von MünchbergerInnen, 
die in die Stadtgeschichte eingingen, er-
stellt und an das Dekanat weitergeleitet. Die 
MünchBürger e.V. werden künftig informiert, 
wenn ein Grabmal eines dieser BürgerInnen 
abgebaut werden soll, so dass entsprechend 
gehandelt werden kann. Ziel des Vereins ist 
es, ein Begleitheft zu historischen Grabstätten 
aufzulegen, das das Wirken des Verstorbenen 
aufzeigt.

AUFSTELLUNG HOLPER OBELISK 

Retten historische Grabmäler von verstorbenen Münchbergern (hinten von links): Pfarrer Christian Höllerer 
und Bürgermeister Christian Zuber, (vorne): Klaus Foerster und Adrian Roßner von den MünchBürgern.

In neuem Glanz erstrahlt das Feuerwehrhaus in Solg. Unser Stadtbauhof hat 
dem Gebäude zu einem neuen Anstrich verholfen, außerdem wurde das Holz-
tor durch ein rotes Rolltor ausgetauscht.

NEUER ANSTRICH FÜR DAS SOLGER FEUERWEHRHAUS

VORHER

NACHHER
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Folge 2:

DER MIRACULIX VON MÜNCHBERG

„KULE GESCHICHTEN“ AUS

Nein, einen Zaubertrank mixt er nicht – 
Stefan Herrlein ist trotzdem ein Unikum, 
ein Einzelstück, ein Unikat: Er ist Drogist 
und seine (Foto-)Drogerie in der Bahn-
hofstraße ist eine der wenigen und wenn 
nicht die einzige in ganz Oberfranken. Am 
15. Oktober 1934, an seinem 26. Geburts-
tag, eröffnete der Großvater sein Geschäft in 
Münchberg. 4.000 Artikel auf 90 Quadratme-
tern galt es unterzubringen, denn die Drogerie 
war quasi neben den „Tante-Emma-Läden“ der 
Hauptanbieter für die Nahversorgung. 

Drogist war zu diesem Zeitpunkt ein angese-
hener Beruf, denn Fachkenntnisse – nicht nur 
das Beherrschen der lateinischen Namen und 
Begriffe – waren gefordert, um die Droge (nie-
derl. „trocken“), also Heilmittel und Produkte 
aus Pflanzen herstellen zu dürfen. Diese Tradi-
tion setzt Stefan Herrlein nun in der dritten Ge-
neration fort. Das sind zum Beispiel Haus- und 
Gesundheitstees, die in den roten Dosen auf 
ihre Vermischung und Verpackung warten. Viele 
dieser Dosen aus Weißblech haben eine 50-jäh-
rige Geschichte und werden bis heute liebevoll 
gehegt und gepflegt. Allein dieser Anblick ist ein 
Besuch bei Herrlein wert. Aber unser KULCITY-
Betrieb hält auch viele andere Köstlichkeiten für 
Sie bereit, wie etwa aus der Lauensteiner Con-
fiserie. 

Vergessen wir aber nicht die flüssigen „Genuss-
mittel“, wie den Münchberger Bärenfänger oder 
den Kräuterlikör „Bayerischer Hof“. Da fängt 
schon wieder eine neue KULe Geschichte an, die 
wir demnächst erzählen werden. Oder wissen 
Sie, was es mit den Zellophanverpackungen bei 
Herrlein auf sich hat? Was halten Sie von Lau-
ensteiner KULCITY-Pralinen oder von KULCITY- 
Bonbons? Die gibt es dann vielleicht demnächst 
beim einmaligen Drogisten in Münchberg.
� Wilfried Weisenberger

Die roten Dosen aus Weißblech haben teils schon 50 Jahre auf dem Buckel. Stefan Herrlein 
pflegt die Retro-Blickfänger, damit sie noch recht lange halten.
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Was tun, wenn großflächig der Strom ausfällt und jemand einen 
Notruf absetzen muss – dies mangels Strom aber nicht kann? 
Das Landratsamt Hof erklärt in einer Mitteilung, wie man trotz-
dem Hilfe bekommt. 

Bei einem flächendeckenden, länger anhaltenden Stromausfall 
funktionieren die Festnetztelefone nicht; Handys haben eine be-
grenzte Akkulaufzeit und das Mobilfunknetz kann schnell über-
lastet sein. In so einem Fall besetzen die örtlichen Feuerwehren 
des Landkreises eigens ihre Wachen, um dort für die Bevölkerung 
Hilfe rufen zu können, erklärt Volker Meixner vom Fachbereich Ka-
tastrophenschutz des Landkreises Hof. „Dort stehen sie für die Be-
völkerung bereit, um mit ihren Funkgeräten Notrufe abzusetzen, 
sei es im Fall eines Unfalles, Brandes oder einer medizinischen 
Notlage.“ 

„Die Funkgeräte der Wehren funktionieren noch mindestens 
72 Stunden lang“, erklärt Kreisbrandrat Reiner Hoffmann. „Man 
sollte sich dann also zur Wache begeben und den Notruf absetzen 
lassen.“ Viele Feuerwehren verfügen zudem über eine Notstrom-
versorgung.

Landratsamt Hof

NOTRUF ABSETZEN 
BEI STROMAUSFALL
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lleDer demografische Wandel stellt auch den Landkreis Hof vor große 
Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, die Lebensqualität von Se-
nioren und Menschen mit Behinderung zu steigern. Für die meisten ist 
es ein Herzenswunsch, möglichst lange in den eigenen vier Wänden in 
vertrauter Umgebung zu bleiben. Am Landratsamt Hof gibt es deswe-
gen die Wohnberatungsstelle, die über Möglichkeiten informiert, um 
für eine Erleichterung im Alltag die Wohnung oder das Haus barriere-
frei umzubauen. Die Wohnberatung unterstützt insbesondere Ältere 
und Menschen mit Behinderung dabei, ihre Wohnung so anzupassen, 
dass sie möglichst selbstständig und langfristig dort leben können. 
Das Angebot richtet sich aber auch an alle Menschen, die um- oder 
neu bauen und sich Barrierefreiheit in ihrem Wohnumfeld wünschen. 

Seit Kurzem wird dieses Projekt von Tina Bauer betreut. Sie berät und 
informiert darüber, wie durch den Einsatz von technischen Hilfsmit-
teln, eine veränderte Ausstattung oder durch bauliche Maßnahmen die 
Wohnsituation verbessert werden kann. Dazu zählt auch die Beratung 
zu Finanzierungsmöglichkeiten und die Unterstützung bei der Umset-
zung der Maßnahmen. Oft reicht es schon, gewisse Möbelstücke zu ent-
fernen oder Zimmer zusammenzufassen. Die Beratung ist kostenfrei.

Ehrenamtliche Wohnberater/-innen

In einigen Kommunen werden die Hauptamtlichen von ehrenamtlichen 
Wohnberatern unterstützt. Besonders bietet sich dieses Ehrenamt für 
Menschen an, die Berufserfahrung im sozialen, pflegerischen oder bau-
technischen Bereich haben und diese berufsbegleitend oder im Ruhe-
stand einbringen wollen. Das Ehrenamt findet in enger Zusammenar-
beit mit der hauptamtlichen Wohnberatung statt und wird stets durch 
diese begleitet. Die ehrenamtlichen Wohnberater/-innen werden im 
Rahmen einer Schulung an der Seniorenakademie Bayern umfassend 
auf ihre Tätigkeit vorbereitet. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie 
sich gerne.

Landratsamt Hof

WOHNBERATUNG 
LANDKREIS HOF

KONTAKT
Zu erreichen ist die Wohnberatungsstelle des Landkreises Hof 
unter Telefon 09281/57530 oder per E-Mail an wohnberatung@
landkreis-hof.de.

ERFOLGREICH WERBEN!
S T A D T M A G A Z I N

Ihre Medienberaterin: Laura Illing, Poststraße 9/11, 95028 Hof, Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117
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Eltern und Großeltern aufgepasst! Wer ist auf den Spielplätzen im Stadtgebiet und 
in den Ortsteilen unterwegs und kann die folgenden Fragen beantworten? 
Einfach das gesuchte Wort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, 
per Post an Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 12 
ab und gewinnen Sie 2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher.  Einsendeschluss ist der 15.09.2021

Gewinnspiel
AUS DEM RATHAUS

Dieses Spielgerät ist nicht nur 
bei Kindern, sondern auch bei den 

Begleitpersonen sehr beliebt. 
Wo kann man es finden?

_ _ _ _ _ _ _ _ _
1

Der Spielplatz am Naherholungs- 
zentrum lockt nicht nur kleine Piraten an. 

Wie heißt das Gewässer, das angrenzt?

_ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _  _ _ _
8

Kein Spielplatz im eigentlichen Sinne…

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
10

Nicht nur in Schweinsbach kann man 
auf einem Fuchs wippen, im Stadtgebiet 

gibt es nun auch ein Exemplar. Wo?

_ _ _ _ _ _ _ - _ _ _ _ _ - _ _ _ _ _ _ _
4

?
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Wo findet man 
diesen Spielplatz?

_ _ _ _ _ _ _ _
3
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AUS DEM RATHAUS

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG 
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 21

Lösung:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _
1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10

In welchem Ortsteil steht diese 
nagelneue Tischtennisplatte?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
2

Eine Schaukel für kleine 
Prinzessinnen und Prinzen 
steht in diesem Ortsteil…

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
9

Hier hangelt man sich den 
Berg hoch, um anschließend 

auf der Rutsche Spaß zu haben.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
7

In welchem Ortsteil 
steht diese Rutsche?

_ _ _ _ _ _ _ _
6

Nicht nur bei Kleinkindern 
hoch im Kurs. Auch die Größeren 

kommen hier auf ihre Kosten. 
An welcher Straße liegt 

dieser Spielplatz?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
5
_ _ _ _ _ _ _

???



SEITE 18

AUS DEM RATHAUS

1. Träger / Einrichtung + Kontaktdaten:
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse
Telefon 09281/602153 
Diensthandy 0174/1844344
E-Mail: anja.romahn@by.aok.de
Internet: www.aok.de

2. Mögliche Formen der Beratung: 
•	 telefonische Beratung
•	 persönliche Beratung im AOK-Büro
•	 Hausbesuche 
•	 besondere AOK-Online-Angebote:
•	 AOK-Online-Pflegekurs und AOK-Online-Fa-

miliencoach-Pflege für pflegende Angehörige 

3. �Welche Schwerpunkte / 
Bereiche umfassen meine Beratung? 

Meine Beratung umfasst das Thema „Pflege“ 
mit Entlastungsleistungen, für den/die Klien-
ten(in) und deren pflegende  Angehörige so-
wie die Hospiz- und Palliativberatung.

4. �Was liegt mir bei der Beratung 
besonders am Herzen? 

Der Wunsch vieler Klienten ist, trotz Pflegebe-
dürftigkeit in der eigenen Häuslichkeit verblei-
ben zu können. Am Herzen liegt mir das Ziel, 
für ihn/sie und den pflegenden Angehörigen 
passgenau und individuell die bestmöglichen 

FACHSTELLE FÜR DEMENZ UND PFLEGE OBERFRANKEN 

Serie im Stadtmagazin:

Kompetente Beratung im Hofer Land rund um die Themen Pflege und Demenz

Lösungsideen gemeinsam zu erarbeiten, um 
die Lebensqualität und Selbstständigkeit zu er-
halten.

5. �Mein persönliches „Highlight“ 
meiner Beratungen 

Das war eine Beratung mit einer Familie, die 
nach meiner Pflegeberatung alle gemeinsam 
vereinbarten Lösungsideen zeitnah so um-
setzen konnte, dass sowohl der Klient als auch 
die pflegenden Angehörigen passgenau unter-
stützt werden. Meiner Meinung nach ein tol-
les Highlight, dass Lösungsideen von beiden 
Seiten (Klient und pflegende Angehörige) an-
genommen und umgesetzt werden. 

6. �Welche herausfordernde Beratung 
habe ich wie gemeistert? 

Der Anruf kam von den Angehörigen, die am 
Ende ihrer Kräfte waren. Ich bekam die Infor-
mation, dass es um eine(n) demenzkranke(n) 
Klienten(in) geht, der/die alles ablehnte und 
kaum Hilfe annehmen wollte. Hier habe ich 
die Familie im Hausbesuch individuell beraten. 
Mögliche Lösungsideen wurden gemeinsam 
erarbeitet:
•	 Nutzung weitere Ressourcen 

(z.B. Nachbarn, Freunde),
•	 Tagespflege/Verhinderungspflege
•	 Verbesserung des Wohnumfelds	

Ich habe die Familie begleitet und bei der Um-
setzung unterstützt. Das Ziel war, dass der/die 
Klient(in) so lange wie möglich zu Hause im 
Kreise der Familie versorgt werden kann sowie 
alle zur Verfügung stehenden Ressourcen ge-
nutzt werden, um auch die pflegenden Ange-
hörigen zu entlasten. Das Ziel wurde erreicht.

7. �Was wünsche ich pflegenden 
Angehörigen?

Entlastung – Die Kraft und die Entscheidung - 
auch auf emotionaler Ebene - treffen zu kön-
nen, um mögliche individuelle Unterstützun-
gen auch anzunehmen.  

Achtsamkeit – ohne schlechtes Gewissen - 
sich Zeit für sich selbst zu nehmen! 
Aufrechterhalten und Förderung der Resi-
lienz – Den Mut zu haben, optimistisch und 
Lösungsorientiert die Zukunft zu planen, sich 
dabei ein Netzwerk aufzubauen und sich an-
deren Menschen anzuvertrauen.

8. �Was ist ein ganz besonderes 
Talent/Stärke von mir? 

Gute Sozialkompetenz mit Empathie, Ausdau-
er und Flexibilität.

9. „Ich berate (gerne), weil …
… ich pflegebedürftigen Menschen und deren 
Angehörige bei dem großen Thema Pflege 
gerne mit Rat und Tat zur Seite stehe. Meine 
Beratungen erfolgen unabhängig, neutral, in-
dividuell sowie ressourcen-, ziel- und lösungs-
orientiert.“

KONTAKT
Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken (Außenstelle)
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Ansprechpartnerin Ute Hopperdietzel
Landratsamt Hof 
Schaumbergstr. 14 
95032 Hof
Tel.: 09281/57-500 
E-Mail: hopperdietzel@ 
demenz-pflege-oberfranken.de
www.demenz-pflege-oberfranken.de

„Plötzlich tritt das Thema Pflege oder Demenz in mein Leben und ich wünsche mir rasche Hilfe und Unterstützung, doch weiß ich nicht, an 
wen ich mich wenden kann.“ So geht es vielen Menschen, vielleicht auch Ihnen? Die Gesundheitsregion plus Stadt und Landkreis Hof möchte 
Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer Serie besser über beratende Anlaufstellen rund um die Themen Pflege und Demenz im Hofer Land 
informieren. In dieser Ausgabe stellt sich bei Ihnen vor: AOK-Pflegeberatung

Anja Romahn, 
AOK-Pflegeberaterin, Sozialversicherungs-
fachangestellte, zertifizierte Pflegeberaterin 
und zertifizierte Case-Managerin
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Vor Kurzem noch die Einschu-
lung gefeiert – und jetzt geht’s 
in die weiterführende Schule. 
Die drei vierten Klassen der 
Grundschule haben zum An-
denken an ihre Grundschulzeit 
einen Obstbaum an der Streu-
obstwiese zwischen Pilsener 
und Hinterer Höhe gepflanzt. 
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Münchberg hat dazu wie-
der die Bäume besorgt, die 
Pflanzlöcher ausgehoben und 
die Kinder beim Pflanzen tat-
kräftig unterstützt.

BAUMPFLANZAKTION 4. KLASSEN GRUNDSCHULE

Die Klasse 4 c mit ihrer Lehrerin Stefanie Zimmermann.

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz
Tel.Nr. 09280/9849-2011

DDuu  ssuucchhsstt  nnaacchh  bbeesstteerr  QQuuaalliittäätt??
WWiirr  ssuucchheenn  DDiicchh!!

WWIIKKUUTTEECC  GGmmbbHHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

DDeeiinn  TTeeaamm..DDeeiinnee  PPrroodduukkttee..

……  zzuurr  EErrwweeiitteerruunngg  uunnsseerreess  TTeeaammss  iinn  VVoollllzzeeiitt  aallss

LLaauuffkkoonnttrroollllee  //  QQSS  mm//ww//dd

DDuu  bbiisstt
 bbeerreeiitt  zzuurr  SScchhiicchhttaarrbbeeiitt
 sseellbbssttäännddiigg  uunndd  tteeaammffäähhiigg  
 qquuaalliittäättssbbeewwuusssstt  
 bbeellaassttbbaarr  uunndd  hhaasstt  eevveennttuueellll  BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg
WWiirr  bbiieetteenn
 eeiinneenn  zzuukkuunnffttssffäähhiiggeenn  AArrbbeeiittssppllaattzz
 lleeiissttuunnggssggeerreecchhttee  EEnnttlloohhnnuunngg
 eeiinnee  bbeettrriieebblliicchhee  AAlltteerrssvveerrssoorrgguunngg
 rreeggeellmmääßßiiggee  SScchhuulluunnggeenn
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ERNEUERUNG 
SÜDFASSADE 
RATHAUS

Bei dieser Gelegenheit haben wir es uns im Rathaus natürlich nicht nehmen lassen, 

Münchberg von einer ungewohnten Perspektive abzulichten. 

Die Giebelfassade des Rathauses wurde in den 
vergangenen Wochen saniert. Nachdem der alte, 
lose Putz abgeklopft war, wurde die Putzfläche 
ergänzt, mit Gewebe überspachtelt und schließ-
lich der neue Putz aufgezogen. Nach den Maler-
arbeiten mussten noch Einblechungsarbeiten 
vorgenommen werden. Im Zuge dessen wurde 
eine neue Webcam installiert
(www.muenchberg.de ➔ Unsere Stadt ➔ 
Entdecken Sie uns ➔ Webcam).  



1.	Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2.	Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3.	Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4.	Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5.	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6.	Die Stadt Münchberg hat das Recht das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszu-
setzen, wenn Schwierigkeiten auftreten, 
die die Integrität des Gewinnspiels ge-
fährden.

7.	Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8.	Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

 
TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.09.2021.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 16/17

Lösungen zum Gewinnspiel 03/2021
Lösungswort: EISKELLER
1) BEETHOVENSTRASSE   2) FRIEDENSEICHE   3) STRAAS   4) KASTANIE   5) ULME   6) SOLG   7) PLOESEN   8) POPPENREUTH   9) MEIERHOF 

AUS DEM RATHAUS

Ausbildung mit Zukunft! 
Bewirb‘ Dich jetzt und 
werde #plusgestalter. 

Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d)

www.plusgestalter.de

ab 01.09.2021

Fachkraft für Lebensmittel- 
technik (m/w/d)



SEITE 22

SEPTEMBER
Samstag, 4. September

7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 11. September
8 bis 13 Uhr Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 18. September
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 25. September
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Sonntag, 26. September
8 bis 18 Uhr 
Bundestagswahl

Dienstag, 28. September
um 17 Uhr Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

Mittwoch, 29. September
ab 8 Uhr Michaelimarkt (Krammarkt) 
in der Lindenstraße

Donnerstag, 30. September
um 17 Uhr Stadtrats-Sitzung (unter Vorbehalt), 
Ort wird noch bekanntgegeben

OKTOBER
Samstag, 2. Oktober

7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

AUGUST
Samstag, 7. August

7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Dienstag, 10. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Nightlife“ am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße 21

Mittwoch, 11. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Onward“ am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße 21

Donnerstag, 12. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Lindenberg“ am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße 21

Freitag, 13. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Immer Ärger mit Grandpa“ 
am Schoedel-Areal, Friedrich-Schoedel-Straße 21

Samstag, 14. August
8 bis 13 Uhr Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 14. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Tenet“ am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße 21

Sonntag, 15. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Knives Out“ am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße 21

Montag, 16. August
ab 19 Uhr Kinosommer „Eine Frau mit berauschenden Ta-
lenten“ am Schoedel-Areal, Friedrich-Schoedel-Straße 21

Samstag, 21. August
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 28. August
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE AUGUST/SEPTEMBER 2021
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APOTHEKEN-NOTDIENST

MÜNCHBERG

Adler-Apotheke
Kulmbacher Straße 7

Engel-Apotheke
Karlstraße 16

Franken-Apotheke
Luisenstraße 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Straße 4

UMGEBUNG

Conrads-Apotheke
Weberstraße 1
95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1
95236 Stammbach

Pitroff-Apotheke
Münchberger Straße 10
95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1
95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Straße 3
95352 Marktleugast

Stadt-Apotheke
Luitpoldstraße 29
95233 Helmbrechts
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke

Sa.	 07.08.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 	 08.08.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo.	09.08.2021	 Waldstein-Apotheke
Di.	 10.08.2021	 Conrads-Apotheke
Mi.	 11.08.2021	 Engel-Apotheke
Do.	 12.08.2021	 Waldstein-Apotheke
Fr.	 13.08.2021	 Conrads-Apotheke
Sa.	 14.08.2021	 Engel-Apotheke
So.	 15.08.2021	 Engel-Apotheke

Mo.	16.08.2021	 Pittroff Apotheke
Di.	 17.08.2021	 Franken-Apotheke
Mi.	 18.08.2021	 Adler-Apotheke
Do.	 19.08.2021	 Pittroff Apotheke
Fr.	 20.08.2021	 Franken-Apotheke
Sa.	 21.08.2021	 Adler-Apotheke
So.	 22.08.2021	 Adler-Apotheke

Mo.	23.08.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts
Di.	 24.08.2021	 Rathaus-Apotheke
Mi.	 25.08.2021	 Franken-Apotheke
Do.	 26.08.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 	 27.08.2021	 Rathaus-Apotheke
Sa.	 28.08.2021	 Franken-Apotheke
So.	 29.08.2021	 Franken-Apotheke

Mo.	30.08.2021	 Adler-Apotheke
Di.	 31.08.2021	 Waldstein-Apotheke
Mi.	 01.09.2021	 Conrads-Apotheke
Do.	 02.09.2021	 Adler-Apotheke
Fr.	 03.09.2021	 Waldstein-Apotheke
Sa.	 04.09.2021	 Conrads-Apotheke
So.	 05.09.2021	 Conrads-Apotheke
Mo.	06.09.2021	 Engel-Apotheke

Di.	 07.09.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi.	 08.09.2021	 Stadt-Apo. Münchberg
Do.	 09.09.2021	 Engel-Apotheke
Fr.	 10.09.2021	 Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa.	 11.09.2021	 Stadt-Apo. Münchberg
So.	 12.09.2021	 Stadt-Apo. Münchberg

Mo.	13.09.2021	 Adler-Apotheke
Di.	 14.09.2021	 Pittroff Apotheke
Mi.	 15.09.2021	 Rathaus-Apotheke
Do.	 16.09.2021	 Adler-Apotheke
Fr.	 17.09.2021	 Pittroff Apotheke
Sa.	 18.09.2021	 Rathaus-Apotheke
So.	 19.09.2021	 Rathaus-Apotheke

Mo.	20.09.2021	 Conrads-Apotheke
Di.	 21.09.2021	 Franken-Apotheke
Mi.	 22.09.2021	 Waldstein-Apotheke
Do.	 23.09.2021	 Conrads-Apotheke
Fr.	 24.09.2021	 Franken-Apotheke
Sa.	 25.09.2021	 Waldstein-Apotheke
So.	 26.09.2021	 Waldstein-Apotheke

Mo.	27.09.2021	 Stadt-Apo. Münchberg
Di.	 28.09.2021	 Engel-Apotheke
Mi.	 29.09.2021	 Pittroff Apotheke
Do.	 30.09.2021	 Stadt-Apo. Münchberg
Fr.	 01.10.2021	 Engel-Apotheke
Sa.	 02.10.2021	 Pittroff Apotheke
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VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: ARochau – stock.adobe.com
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Gute Nachrichten für den Kinder- und Ju-
gendsport im Raum Münchberg. „Die Spiel-
gemeinschaft“ geht im Jahr 2021 in die zweite 
Saison und darf mit dem FC Zell einen weite-
ren starken Partner willkommen heißen. 

Im Jahr 2019 wurde „Die Spielgemeinschaft“ 
gegründet und bietet Fußball in der Alters-
klassen U 19, U 17, U 15  und  U 13. Der FC Ein-
tracht Münchberg, der 1. FC Waldstein und 
der ASV Stockenroth bilden die drei Säulen 
dieser Vereinigung und da es im Kleinfeldbe-
reich bereits eine Zusammenarbeit mit dem 
FC Zell gab, war eine Erweiterung in den älte-
ren Jahrgängen die logische Konsequenz.
 „Es waren positive und gute Gespräche“ sagt 
Stefan Hofmann, 1. Vorsitzender des FC Ein-
tracht Münchberg. „Ich freue mich sehr über 
diesen wichtigen Schritt in unserer jungen 
Gemeinschaft.“ Auch beim FC Zell war man 
zufrieden, wie Dennis Schild, 1. Vorsitzender, 
sagt: „Ich bin glücklich über unsere Ergeb-
nisse. Es gäbe nichts Schlimmeres, als junge 
Sportler abweisen zu müssen, weil man keine 

Die Spielgemeinschaft

VIER VEREINE BILDEN STARKES BÜNDNIS:  
FC EINTRACHT MÜNCHBERG, 1. FC WALDSTEIN, 
ASV STOCKENROTH UND FC ZELL

Mannschaft stellen kann.“  Die SG biete allen 
Kindern und Jugendlichen aus Münchberg 
und den Waldsteingemeinden ein Zuhause. 
Besonders imponierend war für Schild die 
Emsigkeit, mit der es an die Planungen ging. 
Genau diese Planungen waren aber nicht ein-
fach in Zeiten der Pandemie. Online, am Tele-
fon oder in vielen Einzelgesprächen musste 
man versuchen, alle Interessen unter einen 
Hut zu bringen. 

Auch Daniel Schreiner zeigt sich erfreut: „Es 
ist nun so, dass der FC Zell als vierter Verein 
in die bestehende Spielgemeinschaft mit dem 
FC Eintracht Münchberg, dem 1. FC Wald-
stein und dem ASV Stockenroth eintritt. Somit 
kann die bisher überaus erfolgversprechende 
Jugendarbeit unter dem Rohrbühl und Wald-
stein auf alle drei Waldsteingemeinden aus-
geweitet werden. Dies wird die Attraktivität 
des Jugendfußballs in der Region nochmals 
beleben und die Möglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche Breitensport zu treiben erhöhen, 
da in allen Jahrgängen Mannschaften angebo-

ten werden können.“ Für die neue Saison hat 
man klare Ziele: Alle Altersklassen sollen eine 
Mannschaft in der Bezirksoberliga haben. Im 
Bereich A, B und C-Jugend ist das schon der 
Fall. Im Bereich der D-Jugend war man bis 
letztes Jahr in der BZOL und hat nun das Ziel 
Wiederaufstieg klar vor Augen. Es wird aber 
auch immer wieder Mannschaftsmeldungen 
in der Kreisgruppe und der Kreisliga geben, 
um Fußball für alle Leistungsklassen anbieten 
zu können. 

Mit sieben Mannschaften, über 20 Trainern 
und Betreuern sowie 130 Kindern und Ju-
gendlichen gehört „Die Spielgemeinschaft“ 
sicher zu einer der größten Vereinigungen 
hier in der Region. Beobachtet man die gute 
Arbeit im Bereich der E-, F- und G-Jugend, wo 
die Vereine noch größtenteils eigenständig 
agieren, steht schon jetzt fest, dass es in den 
nächsten Jahren erfreulicherweise so weiter-
gehen wird, wie bisher. Kontaktdaten der ent-
sprechenden Mannschaften unter:
www.fceintrachtmuenchberg.de/jugend

Vier Vereine rund um den Waldstein bilden nun „Die Spielgemeinschaft“ (oben von links): Timo Frank, Tim Bächer, Patrick Rüger, Paul Schratt, Thomas Bauer, 
Tim Hübler, (vorne von links):  Sebastian Spitzl, Alexander Schlegel, Stefan Hofmann, Jürgen Pfennig, Dennis Schildt und Reiner Müller.

VEREINE
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Gemeinsame Wanderungen sind wieder möglich. Da aber im August und September unsere Ziele oft Feste waren, die wegen Corona ausfallen 
müssen, sind viele Änderungen des aktuellen Wanderplans nötig. Deshalb bitte auf die Mitteilungen im Schaukasten und in der Frankenpost 
achten. Einige Wanderungen der FGV-Ortsgruppe Münchberg konnten bereits durchgeführt werden, zum Beispiel die Feierabendwanderung mit 
Carolin Pruy-Popp mit Liedern und Geschichten und die Wanderung bei Selb. Der Selbbach wurde hier zu einer herrlichen Freizeitoase umgestal-
tet. Vielleicht auch eine Anregung für Münchberg? � Roland Bauer

Fichtelgebirgsverein Münchberg

ENDLICH WIEDER LOSZIEHEN 

Feierabendwanderung Wanderung bei Selb

Guten Nachrichten vom FC Ein-
tracht Münchberg: Der Verein 
freut sich über den erneuerten 
Biergarten. In vielen ehrenamt-
lichen Arbeitsstunden wurde der 
in die Jahre gekommene Außen-
bereich renoviert. Er wurde ver-
größert, bekam neue Schirm-
ständer und die Möglichkeiten 
für Zuschauer mit Sitzplatz wur-
den erweitert. Auch ein neuer 
Unterstand für Maschinen und 
Werkzeuge hat seinen Platz ge-
funden. Trotz nicht immer einfa-
cher Wetterbedingungen fanden 
sich im Laufe des Projektes über 
30 Helfer ein, die kräftig mit an-
packten. Als Dank gab es ein 
Helferessen und Freigetränke. 
Die Vorstandschaft bedankt sich 
auch auf diesem Wege nochmal 
bei alle Mitgliedern, die das Pro-
jekt unterstützten. � Stefan Hofmann

FC Eintracht Münchberg

EHRENAMTLICHE HELFER ERNEUERN BIERGARTEN
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Evangelisches Bildungswerk (EBW) Münchberg 

FOLGENDE VERANSTALTUNGEN HAT DAS EBW DEMNÄCHST 
IM PROGRAMM:

Grünkraft und Herzklang: Lustvoll wandeln, genießen, lauschen 
Kleine Pilgerwanderung und Konzert 
mit Andy Lang im Vierburgental bei Gefrees

Jedes Jahr bietet Andy Lang verschiedene Pilgerwege an mit geist-
lichen Impulsen, im September den Weg im Vierburgental am 
westlichen Rand des Fichtelgebirges. Dieser Weg ist ein echter Ge-
heimtipp – und eine Lieblingswanderung von Pfarrer und Musiker 
Andy Lang. Es beginnt gleich im Wald hinter Gefrees und zieht sich 
an den Bächen Kornbach und Ölschnitz entlang zehn Kilometer 
durch eine liebliche Waldwiesenlandschaft bis nach Bad Berneck. 
Die Burgkapelle Stein ist auf halbem Weg dabei die besterhaltens-
te der vier Burgen und zugleich das Ziel. Dort erwartet die Teil-
nehmenden ab 18 Uhr eine fränkische Brotzeit im Burghof  (Brat-
würste und Bier/Säfte). Um 19Uhr spielt Andy Lang ein geistliches 
Kurz Konzert. Geeignet für Naturliebhaber, Pilgerfreunde, Fichtel-
gebirgsfans und Familien sowie alle, die sich von schönen Klängen 
zur keltischen Harfe berühren lassen wollen.

IM ÜBERBLICK

Führung: 		  Andy Lang
Termin:		  Samstag, 11. September, 15 bis zirka 20 Uhr
Ort: 		  Treffpunkt: Gottesackerkirche in Gefrees 
Führung:		  4 Euro, Familien (ab zwei Personen) 8 Euro
Führung u. Konzert: 	�16 Euro/ 29 Euro Paar/ 

35 Euro Familien (ab drei Personen) 
Konzert:		�  12 Euro/ 22 Euro Paare / 

27 Euro Familien (ab drei Personen) 
Diese Konzertpreise gelten ausschließlich für 
die Anmeldung über EBW. (Normalpreis für 
Konzert: 16 Euro pro Person)

Anmeldeschluss: 	 8. September 2021
Anmeldung:		� E-Mail ebw.muenchberg@elkb.de oder 

telefonisch unter 09251/4309626

Vorankündigung: 
Von der Wüste Negev nach Jerusalem – Israelreise: 
7.06.2022 bis 17.06.2022

Heimat auf Zeit – Jüdische Displaced Persons (DPs) in Franken  
Vortrag und Filmvorführung

Zwischen 1945 und 1949 wurde Franken zum Zufluchtsort für bis zu 
16.000 Überlebende der Shoa aus Osteuropa, die in zahlreichen DP 
Camps und Communities auf eine Auswanderungsmöglichkeit nach 
Palästina oder Übersee warteten. Allein in der Region um Münch-
berg sind mit der städtischen DP Gemeinde, den Kibbuzim in Gefrees 
und Wulmersreuth, dem „Jugendhaus Frühling“ auf Burg Schauen-
stein sowie dem Transitcamp in Rehau einige solcher Einrichtungen 
nachweisbar. Bis zur Schließung der letzten dieser „Wartesäle“ kam 
es zu einer Wiedergeburt des nahezu zerstörten osteuropäischen 
Schtetl-Lebens, mit eigener Verwaltung, sozialen und politischen 
Organisationen, Schulen, Sportvereinen und Synagogen. Die Shoa-
Überlebenden gründeten sogar eine eigene Zeitung, die auf den 
Druckmaschinen des „Fränkischen Tags“ gedruckt wurde.  Mit der 
Proklamation des Staates Israel im Mai 1948 und der Liberalisierung 
der Einwanderungsvorschriften in den USA, Kanada oder Australien 
zum Ende der Dekade verließen die Juden das „Land der Täter“. 

Zum Film: 
Nach dem Zweiten Weltkrieg organisierten zionistische Gruppen 
von Osteuropa aus Kindertransporte nach Palästina. Dabei strande-
ten im Frühjahr 1946 über 300 meist ungarische Waisenkinder in 
Franken. Dort fanden sie Zuflucht in der ehemaligen Lungenheilan-
stalt Strüth bei Ansbach, bis sie 1948 in den neugegründeten Staat 
Israel einwandern konnten. Mit einem Filmteam besuchte der Re-
ferent ehemalige Bewohner des ersten jüdischen Kinderheims im 
Nachkriegsdeutschland. In der TV-Dokumentation berichten sie 
über ihren Aufenthalt im Land der Täter und ihre abenteuerliche 
Reise nach Israel.

IM ÜBERBLICK

Referent:		�  Jim G. Tobias, Nürnberger Institut für 
NS-Forschung und jüdische Geschichte des 
20. Jahrhunderts. 

Termin:		  Mittwoch, 29. September, 20 Uhr 
Ort:		�  Evangelisches Gemeindehaus Münchberg, 

Marienstraße 13
Eintritt: 		  5 Euro
Unterstützt von:	 „Demokratie leben“

Am 14. Mai wurde der Deutsche Wanderverband gegründet, daher ist an diesem Tag in ganz Deutschland der Tag des Wanderns. Das ist 
für alle, die bisher unentschlossen waren, die beste Gelegenheit, auch einmal mitzugehen. Corona sorgte nämlich abermals für eine Ver-
schiebung. Wir fahren nun am Samstag, 18. September, um 14 Uhr vom Angerparkplatz Münchberg nach Wulmersreuth. Von dort führt uns 
Adrian Roßner auf einer sieben Kilometer langen Wanderung zu den Spuren der Bahnstrecke Münchberg - Zell, die vor 40 Jahren stillgelegt 
wurde. Alle Interessierten sind eingeladen.    � Roland Bauer

Fichtelgebirgsverein Münchberg

TAG DES WANDERNS VERSCHOBEN 
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Die Armin-Eck-Fußballschule ist in den Som-
merferien wieder in Münchberg zu Gast. 
Drei tolle Tage sind für die jungen Kicker 
garantiert. Bereits zum sechsten Mal ver-
anstaltet der FC Eintracht Münchberg in 
den Sommerferien, vom 1. bis zum 3. Sep-
tember, in Zusammenarbeit mit der Armin-
Eck-Fußballschule wieder eine Neuauflage 
des Fußballcamps für Nachwuchskicker und 
-kickerinnen der Region. Nach der großen 
Begeisterung der vergangenen Jahre haben 
fußballbegeisterte Kinder zwischen 5 und 
15 Jahren wieder die Gelegenheit, drei Tage 
Fußball pur zu erleben.

Armin Eck, der ehemalige Profi des FC Bayern 
München und Hamburger SV, wird mit seinem 
Team und auch persönlich an der Technik und 
Koordination der Kinder und Jugendlichen fei-
len und ihnen viele Tipps und Tricks mit auf 
den Weg geben. Der Spaß soll dabei nicht zu 
kurz kommen, so sind neben zwei professio-
nellen Trainingseinheiten auch Turniere mit 
Siegerehrung und Preisverleihung geplant. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Fußballtrikot mit 
Hose und Stutzen, eine Trinkflasche, einen 
Sportbeutel, ein Erinnerungsgeschenk und 
Autogramme. Die Kosten beinhalten zudem 
alle Getränke und die Mittagsverpflegung.

FC Eintracht Münchberg

PROFESSIONELLE FERIENFUSSBALLSCHULE FÜR NACHWUCHSKICKER

Vom 1. bis zum 3. September bietet der FC Eintracht Münchberg die Armin-Eck-Fußballschule an. Am 
besten gleich anmelden! 

INFO UND ANMELDUNG
Weitere Informationen stehen im Internet unter www.ae-fussballschule.de oder unter 
www.fc-eintracht.de. Die Anmeldung ist ebenfalls übers Internet oder telefonisch unter 
09221/877370 möglich.

VEREINE
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Diesen ungewöhnlichen Pilz hat Roland Bauer im Münchberger Stadtpark abgelichtet. Fast mutet er außerirdisch an – wer weiß. Denn am 
nächsten Tag war das kuriose Teil verschwunden. „Wer ihn mitgenommen hat, möge sich exklusiv erfreuen – die anderen 10.000 Münch-
berger wollten ihn sowieso nicht sehen“, so Bauer ironisch. Zum Glück hat er zumindest Fotos aufgenommen.

AUSSERIRDISCHER IM STADTPARK?
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Ende August finden in Münchberg wieder zwei Blutspendetermine statt. 
Wie der BRK-Kreisverband Hof mitteilt, sind ab sofort Terminreservierun-
gen nötig, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 

Die Termine:
•	 Montag, 23. August, 16 bis 20 Uhr, 

Münchberg, TV-Vereinsturnhalle, Dr. Martin Luther-Straße 20 
•	 	Dienstag, 24. August, 16 bis 20 Uhr, 

Münchberg, TV-Vereinsturnhalle, Dr. Martin Luther-Straße 20 

Terminvergabe über die Internetseite www.blutspendedienst.com/ 
blutspendetermine oder telefonisch unter der kostenlosen Spenderhotline 
0800/11 949 11.

Bayerisches Rotes Kreuz

BLUTSPENDEN IN NEUEM MODUS
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Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 
rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 
stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 
haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 
Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 
einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater
Telefon 09281 70712-74
jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Volkswagen Zentrum Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

BildBild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.
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Die Baumaßnahmen für den zweiten Bau-
abschnitt – das Sanitärgebäude – der zirka 
250.000 Euro teuren Gesamtbaumaßnahme 
am Zeltplatz Haselbrunn haben bereits im 
April begonnen. Auf dem 5.000 Quadratme-
ter großen Grundstück der Zeltplatzfreunde 
finden bis zu 80 Personen Platz.

Die Jugendorganisationen und Übernach-
tungsgäste von kirchlichen und sozialen Ein-
richtungen, Vereinen, Pfadfindern und Schu-
len finden auf dem Hochtal zwei Kilometer 
von Pottenstein entfernt einen idealen Aus-
gangspunkt für ihre Freizeitmaßnahmen. Die 
exponierte Lage bietet jedem die Möglichkeit, 
die unberührte Natur zu erleben, aber auch 

Förderverein des 1. Judo-Clubs Münchberg  

ENDSPURT AUF DER BAUSTELLE

WIE KANN ICH HELFEN?
1.	Werde Mitglied im Kinder- und Jugend-

förderverein des 1. Judo-Clubs Münch-
berg

2.	Einmalige Spende auf unser Spenden-
konto: 
Kinder- und Jugendförderverein e.V. 
IBAN DE 81 7805 0000 0222 0783 05 
Sparkasse Hochfranken BYLADEM1HOF

3.	Gehöre zu dem exklusiven Kreis der 
„Hundert Hunderter“ und spende jedes 
Jahr 100 Euro, um uns bei der Darlehens-
tilgung zu helfen. Spendenquittungen 
können jederzeit bei unserem Schatz-
meister angefordert werden unter schle-
reth-mail@t-online.de. 

Weiter Informationen und Impressionen 
unter www.zeltplatz-haselbrunn.de.

ein gemütliches Beisammensein am Lagerfeu-
er.  Die Jugendarbeit ist seit Jahrzehnten eine 
Herzensangelegenheit der Zeltplatzfreunde 
des Judo-Clubs Münchberg. Im September 
2020 entstand bereits in einem ersten Bauab-
schnitt ein Wirtschaftsgebäude mit einem 50 
Quadratmeter großen Aufenthaltsraum, einer 
voll eingerichteten Edelstahlküche und einem 
großen Vorratsraum. In dem nun folgenden 
Sanitärgebäude mit vier Toiletten und getrenn-
ten Duschen kann alles hygienisch sauber und 
rein gehalten werden. Das Dach wurde bereits 
gedeckt, in den nächsten Wochen folgt der In-
nenausbau. Für das kommende Jahr sind wir 
für die bereits etlichen Anfragen von Gruppen 
bereit und können einen einwandfreien Zelt-

platz bieten. Dieses Bauvorhaben kann nur 
mit viel ehrenamtlicher Eigenleistung und von 
Spenden der Oberfrankenstiftung, des Kreisju-
gendrings Bayreuth, des Pottensteiner Stadt-
rats, dem Landkreis Hof, der uns aus Mitteln 
der Sparkasse Hochfranken geholfen hat, der 
Unterstützung von Firmen, die der Jugend-
arbeit aufgeschlossen sind und mehreren 
Zeltplatzbesuchern und Freunden realisiert 
werden. Ohne diese Eigeninitiative der Mit-
glieder, die mehrere Wochen am Stück die 
verschiedenen Bauabschnitte betreuen, und 
den Spenden wäre das Bauvorhaben nicht 
möglich. Doch den Zeltplatzfreunden des 1. 
Judo-Clubs Münchberg ist es enorm wichtig, 
in die Jugend zu investieren.� Marco Seuss

Der Bauernverband appelliert an Wanderer 
und Spaziergänger, ihren Müll nicht einfach 
in die Natur zu schmeißen. 

Jeder habe ein Recht auf Erholung in der Natur, 
aber ebenso die Pflicht, Natur und Landschaft 
pfleglich zu behandeln. Zum umweltbewuss-
ten Verhalten gehört es dem Bauernverband 

Bayerischer Bauernverband

NEHMT EUREN MÜLL WIEDER MIT!
zufolge demnach, keine Abfälle in Feld und 
Flur zu hinterlassen. Sie bergen Verletzungsge-
fahren für die Tiere, sind unschön und gefähr-
lich. Landwirtschaftliche Nutzflächen seien für 
Landwirte außerdem die Existenzgrundlage. 
Darum bitten die Bauern, auf den Wegen zu 
bleiben und auch Hunden keinen freien Aus-
lauf auf die Nutzflächen zu gewähren. Der 

Hundekot kann eine Infektionsquelle für zahl-
reiche Krankheiten sein und Nahrungsmittel 
verunreinigen.

Grundsätzlich dürfen landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen in der Nutzzeit – das ist die 
Zeit zwischen Saat und Ernte – nicht betreten 
werden.



EIN FAMILIEN
UNTERNEHMEN 2X IN HOF

> 1.700  Fahrzeuge> 43  Jahre Erfahrung               > 460 Mitarbeiter   

BOR Schneider Gruppe GmbH

Schleizer Straße 101
95028 Hof
Tel.: 09281 / 8600 - 2000
www.bor-schneidergruppe.de

Die Schneider Gruppe GmbH 

An der Hohensaas 15
95030 Hof
Tel.: 09281 / 7064 - 0
www.dieschneidergruppe.de

SCHNEIDER GRUPPE
HOF

JETZT PROBE FAHREN!

EINLADUNG
zum

Goldnen Sommerfest
WANN? Samstag, 28.08.2021

Von? 9.00 bis 16.00 Uhr

Was wird geboten?  Bratwürste, Getränke,
Musik Gery Gerspitzer, 
Gewürzwelt Schminder, 
Weinprobe, Schmuckstand, 
E-Bikes 
und noch vieles mehr.

EURER
OUTLET TEAM

atelier
goldner
schnitt

�eit 1970

Outlet –
Lagerverkauf
Sparnecker Str. 69
95213 Münmchberg
Tel. 09251/46-820

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr
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ALLGEMEINE ANGABEN

Anschrift: 1. Judo-Club Münchberg 
Dr. Martin-Luther-Straße 16 
95213 Münchberg
Homepage: www.judo-muenchberg.de 
Facebook: 1. Judo-Club Münchberg 
Instagram: judo_muenchberg
1. Vorsitzende Renate Schneider 
Tel.: 09251/36 86, Mobil: 0175/34 21 448 
E-Mail: renate.schneider.muenchberg@web.de
Abteilungsleiter Judo Ronja Heilmann 
Mobil: 0175/47 21 438, 
E-Mail: ronja.heilmann@t-online.de
Abteilungsleiter Ju-Jutsu Rainer Bächer 
Mobil: 0151/22 37 10 68, 
E-Mail: rainer.baecher@freenet.de
Jugendleiter Yusuf Sat  
Mobil: 0171/82 49 762, 
E-Mail: ysat.acsat@gmail.com
Eltern-Kind Turnen Lena Mehringer  
Mobil: 0160/28 42 899 
Qi Gong mit Birgit Föllmer  
Mobil: 0170/30 74 397 

UNSERE TRAININGSZEITEN: 
Eltern-Kind-Turnen mit Trainerin Lena  
Montag 15.30 – 16.30 Uhr 
Judo Anfängertraining mit Trainer Yusuf  
Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr Neueinsteiger 
Ju-Jutsu mit Trainer Rainer  
Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr 
Vollkontakt Karate mit Trainer Mircea 
Montag 19.45 – 21.00 Uhr  
Freitag 19.15 – 21.00 Uhr 
Gymnastik und Qi Gong mit Trainerin Birgit  
Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr  
Donnerstag 20.15 – 21.15 Uhr

Nach sieben langen Monaten ohne unseren 
Sport, unsere Trainingsgruppen und persön-
liche Kontakte im Verein konnten wir im 
Juni nach einer erfolgreichen Testwoche in 
den vollständigen Trainingsbetrieb einstei-
gen. Seit dem 21. Juni bieten wir ein Eltern-
Kind-Turnen, Judo-Training in verschiedenen 
Altersgruppen, Karate, Ju-Jutsu, Gymnastik 
und Qi Gong an. 

Neue Trainingsangebote für den Verein sind 
das Eltern-Kind-Turnen und Qi Gong. Das El-
tern-Kind-Turnen ist für Kinder im Alter von 2 
bis 4 Jahren gedacht. Spielerisch sollen Moto-
rik, Selbsterfahrung, Wahrnehmung, Sinnes-
erfahrung, Gleichgewicht, Konzentration, Ko-
ordination und Ausdauer gefördert werden. 
Es besteht die Möglichkeit zum dreimaligen 
Schnuppern. Ein weiteres neues Angebot ist 
Qi Gong, eine chinesische Meditations-, Kon-
zentrations- und Bewegungsform zur Kulti-
vierung von Körper und Geist. Atemübungen, 
Körper- und Bewegungsübungen, Konzentra-

Judo-Club Münchberg

NEUE ANGEBOTE: ELTERN-KIND-TURNEN UND QI GONG

tions- und Meditationsübungen sollen der 
Harmonisierung und Regulierung des Qi-Flus-
ses im Körper dienen. Für die Teilnahme an 
Qi Gong und am Eltern-Kind-Turnen ist eine 
Anmeldung über Doodle nötig, hierfür bitte 
Kontakt mit den Trainern aufnehmen. 

Unter dem Motto „Back to Judo“ wurde für 
alle Altersgruppen  im Juli ein Lehrgang mit 
Landestrainerin Claudia Straub beim PTSV 
Hof angeboten. Vom 1. Judo-Club Münch-
berg besuchten elf Judokas diesen Lehrgang 
und trainierten gemeinsam mit den Hofern. 
Entsprechend ihres Alters und Könnens wur-
den die Judokas in drei Gruppen mit ver-
setzten Trainingszeiten aufgeteilt. Dieser Tag 
wird vom Bayerischen Judoverband in den 
Vereinen durchgeführt. Mit Spielen, Koordi-
nationsübungen und Judotechniken brachte 
Claudia Straub alle ordentlich ins Schwitzen.  
Auch in den Ferien werden wir trainieren – 
wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
� Yusuf Sat und Tina Lange

Gemeinsamer „Back to Judo“-Lehrgang mit den Judokas des PSTV Hof. 

ERFOLGREICH WERBEN!

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143 
Fax: 09281/816-117

Oktober-Ausgabe: Samstag, 2. Oktober 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. September

Dezember-Ausgabe: Samstag, 4. Dezember 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 17. November

S T A D T M A G A Z I N



Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
Seriös und zuverlässig

– unverbindliches Angebot
–alle Behördengänge

– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Thanatopraktik

– Überführung
– Trauerdrucke
– Trauerredner

– Grabmachertechnik
– Wir gestalten die Bestattung

pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG

Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

pauli
offsetdruck

Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

pauli
offsetdruck

und 
vieles mehr…

Imagebroschüren
Vereinszeitschriften
Kataloge
Booklets
Bücher 
(Hard- und Softcover)

Plakate, 
Kalender
Stanzverpackungen
Etiketten
Mailings
Personalisierungen
(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 
Kuverts 
Visitenkarten 
SD-Sätze 
Schreibblöcke 
Präsentationsmappen 
Weihnachtskarten

Flyer
Folder
Zeitungsbeilagen
Imagebroschüren

und vieles mehr…

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81-72 40-0
email: info@alberter.de ∙ www.alberter.de ∙ www.blitzerrecht.de

Weitere Niederlassungen:

Auerbach:  Helmbrechts: Münchberg: Plauen:
Parkstraße 14 Kulmbacher Str. 22 Karlstraße 7 Kasernenstraße 1
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts 95213 Münchberg 08523 Plauen
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28 Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10

Albrecht Alberter † (2015)
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht
Dr. Harald Fichtner
Rechtsanwalt Zulassung ruht
– OB a. D. der Stadt Hof
Stephan Gumprecht Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht
Rechtsanwalt einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,
Fachanwalt für Arbeitsrecht recht, Familienrecht
Uwe Geisler Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Master in Health and Medical Management

Mandy Krippaly Steuerberatung
Steuerberaterin Betriebswirtschaftliche Beratung
Leonhard Österle  Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Katrin Schettler Steuerberatung
angestellte Steuerberaterin
gemäß § 58 StBerG
Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und
Rechtsanwalt Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Julia Hoffmann Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht
Rechtsanwältin

Rechtsanwalts- und Steuerkanzlei
Alberter & Kollegen

Tätigkeitsschwerpunkte:

•  Kleinbagger •  Kehrmaschine
•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236
Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb
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JUNGES 
MÜNCHBERG

Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!

Foto: Natallia Vintsik – stock.adobe.com
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Zum 13. Mal findet in diesem Jahr der 
beliebte Sommerferien-Leseclub in 
der Stadtbibliothek statt. Aktionszeit-
raum ist vom 27. Juli bis 18. Septem-
ber. In neuem Design lädt der Club 
alle Kinder und Jugendlichen der 1. bis 
8. Klassen dazu ein, spannende Bü-
cher und Hörspiele der Bibliothek zu 
nutzen. Es warten eine Vielzahl brand-
neuer Medien auf euch. Die Teilnah-
me am Sommerferien-Leseclub ist 
kostenfrei. Jeder Teilnehmer erhält 
sein exklusives Sommer-Journal, mit 
dem er gelesene Medien bewerten, 
Stempel sammeln, Seiten gestalten 
sowie an Aktionen & Challenges teil-
nehmen darf. Unter anderem wird 
eine digitale Schnitzeljagd angeboten.

Alle Clubmitglieder können zudem an 
einem Comic-Tutorial sowie einem 
Meet & Read mit einer Jugendbuch-
autorin teilnehmen. Nach den Som-
merferien findet unter allen Teilneh-
mern eine Verlosung statt. Es gibt 
viele tolle Preise zu gewinnen. Wer 
mindestens 3 Stempel gesammelt hat, 
darf sich zudem über eine Urkunde 
freuen. Langweilig wird es in diesem 
Sommer mit Sicherheit nicht. Falls ihr 
noch nicht angemeldet seid, kommt 
gleich in der Bibliothek vorbei. 

Stadtbibliothek Münchberg

SOMMERFERIEN-
LESECLUB

Kinderhort „Wilder Haufen“

BEKANNTE GEBÄUDE FÜR UNSERE VÖGEL

Vor einiger Zeit hatten wir vom Kinderhort 
„Wilder Haufen“ mit den Kindern die Idee, 
Vogelhäuser zu bauen.  Ein Bauplan war 
über den Nabu schnell zu finden und so 
wurde Material beschafft und losgelegt. 

Der Vater eines ehemaligen Hortkindes, 
Herr Schulze-Zumhülsen, hat durch eine Mit-
arbeiterin davon erfahren und spontan die 

Mit Feuereifer waren die Hortkinder am Start und bauten ganz spezielle Vogelhäuschen für die Münch-
berger Piepmätze. Nun sind alle gespannt, wann Nachwuchs einzieht.

Idee, ein bekanntes Münchberger Gebäude 
als Vogelhaus nachzubauen. Er bot uns an, 
ein paar Gebäude als Bausatz zu bringen, die 
wir dann mit den Kindern zusammenbauen 
und anmalen könnten. Gesagt, getan! Als 
dann alles fertig war, wurden die Häuschen 
auf der Schafswiese aufgestellt. Mal sehen, 
wann in die schönen Vogelhäuschen Leben 
einzieht.

Im September stehen die Bundestagswahlen 
an. Aber nicht nur Erwachsene über 18 Jah-
ren dürfen dieses Jahr in Münchberg wäh-
len, sondern auch interessierte Kinder und 
Jugendliche.

Dies ist zum einen interessant, da man so ein 
Stimmungsbild der jungen Menschen erhält 
und zum anderen können Kinder und Jugend-
liche Demokratie live miterleben. Gewählt 
wird wie bei den „Großen“ mit Wahlkabine, 
echtem Wahlschein und zum Schluss darf 
dieser auch in die Wahlurne. Um so viele Ju-
gendliche wie möglich zu erreichen, wird am 
Donnerstag, 16. September, im Gymnasium 
gewählt und am Freitag, 17. September, in 

U18-WAHL IN MÜNCHBERG
der Mittelschule in Poppenreuth; auch die 
Realschüler*innen in Helmbrechts kommen 
nicht zu kurz. Auch dort gibt der Jugendtreff 
Pur die Möglichkeit zum Wählen. Aber nicht 
nur Schüler*innen dieser drei Schulen haben 
die Möglichkeit zu wählen, sondern am Frei-
tag, 17. September, von 15 bis 18 Uhr stehen 
die Tore im Jugendtreff des Münchberger 
Bürgerzentrums offen für all diejenigen, die 
in den Schulen nicht wählen konnten. Damit 
sich die Kinder und Jugendlichen im Vorfeld 
schon über die Parteien, den Vorgang der 
Wahl und wie man einen Wahlzettel richtig 
ausfüllt, informieren können, findet in den 
Schulen nach den Sommerferien ein Stations-
lauf statt. 
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Am 23. April war der Welttag des Buches. 
Seit 1997 – und damit in diesem Jahr zum 
25. Mal – erhalten Grundschüler der vierten 
Klassen im Rahmen der Aktion „Ich schenk 
dir eine Geschichte“ von den Buchhandlun-
gen vor Ort ein Buch.

Auch in Münchberg sollten die Viertklässler 
der Grundschule Münchberg wieder in den 
Genuss dieses Buchgeschenkes kommen. Da-
rüber waren sich Alexander Heinritz von der 

Grundschule Münchberg

LESESTOFF FÜR DIE MÜNCHBERGER VIERTKLÄSSLER

Die Viertklässler mit ihren Büchern, den Klassenleitungen Stefanie Zimmermann, Simone Feil und Matthias Wittich, Michael Tichai von der Stadtbibliothek, 
Alexander Heinritz vom Buch- und Schreibwarenhandel Heinritz und Schulleiter Udo Schönberger (hinten).

Buchhandlung Heinritz, Michael Tichai von 
der Stadtbibliothek Münchberg und Schullei-
ter Udo Schönberger schnell einig. Doch wie 
könnte man die Übergabe in der Corona-Zeit 
gestalten? Hier bewiesen nun die Teams der 
Stadtbibliothek und der Schreibwaren- und 
Buchhandlung Heinritz wieder einmal Kreati-
vität. In einem 30-minütigen Video stellten sie 
nicht nur die Aktion vor, sondern sie konnten 
auch noch den Münchberger Schauspieler 
Hubert Burczek gewinnen, der den Kindern 

im Video aus dem Comic-Roman „Biber un-
dercover“, dem diesjährigen Buchgeschenk, 
vorlas. Die Bücher gaben dann die Klassen-
leitungen an die Kinder weiter, die sich auch 
gleich in die Geschichte stürzten. Einige sah 
man sogar in der Pause mit dem Buch in einer 
Ecke sitzen und lesen. Die Grundschüler und  
Schulleiter Udo Schönberger konnten sich 
dann bei einem gemeinsamen Fototermin bei 
Michael Tichai und Alexander Heinritz für die 
Aktion und das Buch bedanken.

ERFOLGREICH WERBEN!

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

S T A D T M A G A Z I N

Die nächsten Ausgaben und ihre Anzeigenschlüsse (AS):
Oktober-Ausgabe AS: 15. September | Dezember-Ausgabe AS: 17. November
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Das Thema „Strom, Elektrizität und Umgang 
mit den Energien“ steht im Lehrplan des Hei-
mat- und Sachunterrichtes für die dritten und 
vierten Klassen. An der Grundschule Münch-
berg behandelten die Kinder der dritten Klas-
sen nun diesen Themenbereich. 

Es bot sich an, dass die Mädchen und Jungen 
hier selbst aktiv mit Lämpchen, Batterien, Lei-

Grundschule Münchberg

ELEKTRIZITÄT BEGREIFEN MIT GLÜHBERT, WOLFRAM UND TURBIENE

Die 3b mit ihren Stromheften und (hinten von rechts) Michael Dietel, Werkleiter der Stadtwerke Münchberg, und Schulleiter Udo Schönberger.

tungsdrähten und Schraubenzieher arbeiten. 
Daher stellte die Schule für alle ein Bastelset 
zusammen, mit dem die Kinder selbst ihre 
Erfahrungen mit Strom sammeln konnten. 
Angeleitet wurden sie von den Lehrern, aber 
auch durch das Arbeitsheft „Geheimnisse der 
Elektrizität“. Die Figuren Glühbert, Wolfram 
und TurBiene begleiteten die Kinder Schritt für 
Schritt. Als sich Schulleiter Udo Schönberger 

Gedanken zur Finanzierung machte, fragte er 
bei den Stadtwerken Münchberg an, ob sie sich 
eventuell an den Kosten beteiligen würden. 
Werkleiter Michael Dietel zögerte nicht lange: 
Das Thema passe zu den Stadtwerken und er 
freue sich, die jungen „Elektriker“ unterstützen 
zu können. So übernahmen die Stadtwerke die 
Kosten für alle 90 Hefte. Die Schülerinnen und 
Schüler bedanken sich für die Spende.

W. Rödel GmbHW. Rödel GmbH
•
•
•
•   
•   
•   
•   

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

Wir bauen mit Holz
� Holzhäuser
� Dachaufstockung

� Zimmerarbeiten
� Einblasdämmung

HOBA-ABBUND GmbH
Oelschnitz 33 · 95236 Stammbach
Tel. 09256 /953439 · Fax 09256 /1342

www.hoba-abbund.de
kupferschmidt@hoba-abbund.de

Wir bauen mit Holz
 Holzhäuser
 Dachaufstockung
 Zimmerarbeiten

 Einblasdämmung
 Brennholz Verkauf

HOBA-ABBUND GmbH
Oelschnitz 50 · 95236 Stammbach
Tel. 0 92 56 / 95 34 39 · Fax 0 92 56 / 13 42

www.hoba-abbund.de
kupferschmidt@hoba-abbund.de 
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Jedes Jahr vergibt die Bayernwerk AG den 
Kinderbibliothekspreis an fünf bayerische Ein-
richtungen. Er ist mit jeweils 5.000 Euro do-
tiert. Zu den glücklichen Gewinnern gehört in 
diesem Jahr die Stadtbibliothek Münchberg.

Bernd Göttlicher, Leiter des Bereichs Kommu-
nalmanagement Franken, hat den Scheck und 
die Urkunde dem Münchberger Bibliotheks-
leiter Michael Tichai überreicht und dankte 
ihm und seinem Team für das Engagement: 
„Ein Buch zu lesen, ist mehr als nur Freizeit-
vertreib. Lesen schafft Kreativität, ist ein Lern-
stoff fürs Leben, bildet uns gemeinsam weiter. 
Deshalb braucht echte Leseförderung den Zu-
sammenhalt derer, die Bücher und Geschich-
ten an die jungen Leser bringen, mit denen, 
die Geschichten schreiben.“ In seinem Gruß-
wort dankte Bürgermeister Christian Zuber 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
hob die Bedeutung der Bücherei hervor: „Ich 
freue mich über die Verleihung des Kinderbib-
liothekspreises, die wir vor allem dem starken 
Engagement des Teams unserer Bücherei zu 

KINDERBIBLIOTHEKSPREIS: 
STADTBÜCHEREI MÜNCHBERG ERHÄLT 5000 EURO

verdanken haben. Gerade in diesen Zeiten ist 
die Auszeichnung auch eine besondere An-
erkennung von kulturellen Einrichtungen und 
ihren Angeboten auf kommunaler Ebene.“ 
Norbert Hellinger von der Landesfachstel-
le für das öffentliche Bibliothekswesen der 
Bayerischen Staatsbibliothek hat die Fachjury 
vertreten.

Bunte Vielfalt an Büchern, 
Spielen und Aktionen

Die Besonderheit der Bücherei liegt in der 
Kombination aus Lese- und Freizeitangebot. 
Neben dem Zuhause und der Schule sollen 
die Kinder und Jugendlichen hier einen drit-
ten Raum der Geborgenheit finden. Spannen-
de und thematisch breit gefächerte Bücher 
gehören hier ebenso dazu wie Brett- und an-
dere Unterhaltungsspiele. Dazu gesellt sich 
im Angebot ein guter Mix aus klassischen Vor-
leseaktionen in der Bibliothek und neuen For-
maten, wie der digitalen Schnitzeljagd. Diese 
bunte Vielfalt überzeugte letztlich die Jury.

Seit 2007 verleiht das Bayernwerk in Koopera-
tion mit der Landesfachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen der Bayerischen Staats-
bibliothek und dem katholischen Medienhaus 
Sankt Michaelsbund gemeinsam den Kinder-
bibliothekspreis. Die Auswahl der Preisträger 
erfolgt durch eine Fachjury. Neben dem Kin-
derbibliothekspreis unterstützt der kommu-
nale Versorger Büchereien und Bibliotheken 
mit dem so genannten Lesezeichen. Jährlich 
kommen 50 Einrichtungen in den Genuss von 
1.000 Euro. Bereits 700 Lesezeichen wurden 
so an Büchereien und Bibliotheken vergeben. 
Außerdem unterstützt das Energieunterneh-
men den Paul-Maar-Preis „Korbinian“ der 
Deutschen Akademie für Kinder- und Jugend-
literatur. Mit dem nach einer für den Preis 
entworfenen Bärenfigur „Korbinian“ benann-
ten Paul Maar-Preis wird jährlich ein Nach-
wuchsautor oder eine -autorin ausgezeichnet.

Mehr Informationen unter 
www.bayernwerk.de/kinderbibliothekspreis 

Feierliche Verleihung der Urkunde (hinten von links): Ralf Schwartz, Bernd Göttlicher, Michael Tichai (Leiter Stadtbibliothek Münchberg), Bürgermeister Chris-
tian Zuber, Landrat Dr. Oliver Bär, Norbert Hellinger (Landesfachstelle Öffentliche Bibliotheken in Bayern), (vorne): Kerstin Tittel und Sara Täuber von der Stadt-
bibliothek Münchberg.



SEITE 39

Stadtjugend Münchberg

VERANSTALTUNGEN IM JUGENDTREFF 
IM BÜRGERZENTRUM AUGUST/SEPTEMPER  (UNTER VORBEHALT)

Dienstag, 21. September, 15.30 bis 17 Uhr

Pizza backen 
(ab 6 Jahren)

Bei uns wird leckere Pizza wie beim Italiener geba-
cken mit allem was das Herz begehrt! 
Gebühr: 1,50 Euro (mit Anmeldung!) 

Freitag, 24. September, 14.30 bis 17 Uhr 

Kinderkino 
(ab 6 Jahren) 

„Pettersson und Findus: Kleiner Quälgeist - 
große Freundschaft“ steht auf dem Pro-

gramm. Danach wird gespielt und gebastelt. 
FSK: 0 Eintritt: 1,50 Euro 

Freitag, 17. September, 15 bis 18 Uhr 

U18-Wahl 
(für alle unter 18 Jahren)

Bald steht die Bundestagswahl in 
Deutschland an und bei uns haben 

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
auch eine Stimme! Wie bei der richtigen 
Wahl wird mit Wahlkabine und Wahlurne 

gewählt. Im Anschluss gibt es 
ein paar Leckereien. 

Dienstag, 28. September, 16 bis 17 Uhr 

Quiznachmittag  
Wer ist der Quizkönig und kann die 

meisten Fragen richtig beantworten? 
Der bekommt einen tollen Preis.

Freitag, 24. September, 19 bis 21 Uhr 

Jugendkino 
(ab 12 Jahren)

Sucht euch aus einer kleinen Filmaus-
wahl euren Favoriten raus. Gemein-
sam machen wir uns einen gemüt-

lichen Filmabend. 

Das Sommerferienprogramm ist schon ausgebucht, 
aber zur Erinnerung für alle Teilnehmer 

kommt hier nochmal ein Überblick:

Sommerferienprogramm: 
Montag, 2. August, 15 bis 17 Uhr 

Batiken und Gestalten mit Stofffarben 
(ab 6 Jahren)

Dienstag, 3. August, 18 bis 20.30 Uhr 
Lagerfeuer (ab 6 Jahren)

Donnerstag, 5. August 
Ausflug zur Naturbühne Trebgast 

„Emil und die Detektive“ (ab 6 Jahren) 

Freitag, 6. August, 10 bis 16 Uhr 
Wildnistag (ab 8 Jahren) 

Montag, 9. August, bis Freitag, 13. August, 
10 bis 16 Uhr 

Ferienspielplatz (ab 6 Jahren)

Dienstag, 10. August 
Ausflug zum Freizeitpark Plohn (ab 10 Jahren) 

Montag, 16. August, 18 Uhr 
Open-Air-Tischtennisturnier (ab 12 Jahren) 

Dienstag, 17. August 
Ausflug in den Leipziger Zoo (ab 8 Jahren) 

Mittwoch 18. August, und Donnerstag, 19. August, 
14 bis 17 Uhr 

Specksteine gestalten

Freitag, 20. August, 14 bis 17 Uhr 
Kinderkinotag (ab 6 Jahren)

Freitag, 20. August, 19 bis 21 Uhr 
Jugendkinotag

KONTAKT:
Stadtjugend Münchberg e.V., Bürgermeister-Specht-Platz 3, 
95213 Münchberg, Tel. 09251/5288, E-Mail: stadtjugend@t-online.de

JUNGES MÜNCHBERG
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MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

FRAU VON GOETHE
von Beate Rygiert 
Erscheinungstermin: 16. August 2021

Weimar, 1788: Christiane ist Putzmache-
rin in einer Kunstblumen-Manufaktur, als 
sie mit der Bittschrift ihres Bruders beim 
Geheimen Rat Goethe, dem begehrtesten 
Junggesellen Weimars, vorstellig wird. 
Gesellschaftlich trennen sie Welten, und 
doch ist es für beide Liebe auf den ersten 
Blick. 

Schöne Literatur

REHRAGOUT-RENDEZVOUS 
von Rita Falk
Erscheinungstermin: 17. September 2021 

Zefix! Was ist denn nun wieder los? Die 
Oma beschließt nach gefühlten 2000 
Kuchen und noch mehr Schweinsbraten, 
Semmelknödeln und Kraut, sich der häus-
lichen Pflichten zu entledigen − und fort-
an zu chillen und dann wird auch noch 
der Steckenbiller Lenz vermisst. Der Franz 
soll gefälligst eine Vermisstenanzeige auf-
geben, die Mooshammer Liesl befürchtet 
das Schlimmste. Nur: Eine Leiche ist weit 
und breit nicht in Sicht. 

DER VERRÜCKTE
von Henning Mankell
Erscheinungstermin: 27. September 2021

Ein kleiner Ort in Nordirland nach dem 
Krieg. Bertil Kras kommt aus Stockholm, 
um hier sein Glück zu machen. Er findet 
Arbeit im Sägewerk. In einer kalten 
Januarnacht brennt das Sägewerk ab, und 
man verdächtigt Bertil, den Brand gelegt 
zu haben. Er droht alles zu verlieren und 
läuft auf dem Rangierbahnhof Amok. 
„Der Verrückte“ erzählt die Geschichte 
eines Arbeiters, der in der aufstrebenden 
Nachkriegsgesellschaft zum Opfer wird. 

Kinder- & Jugendliteratur 

DAS KLEINE BÖSE BUCH: 
TEUFLISCH GUT
von Magnus Myst
Erscheinungstermin: 2. August 2021

Das kleine Böse Buch will zusammen mit 
der Halbteufelin Moni auf eine große 
Schatzsuche gehen! Doch das können 
sie nicht allein. Für die wilde Reise durch 
das Reich der Albträume braucht es 
einen auserwählten Leser. Klar, dass der 
zunächst getestet werden muss, denn für 
ihre Mission sind nicht nur Nerven aus 
Stahl, sondern auch ein gewitztes Köpf-
chen gefragt! 

15 GRÜNDE, DICH ZU HASSEN
von Ana Woods
Erscheinungstermin: 24. August 2021

Für ein Schulprojekt müssen Alice und Ty-
ler fünfzehn Macken des jeweils anderen 
aufschreiben - kein Problem, wenn man 
seit Ewigkeiten befreundet ist. Aber dann 
ist da noch diese Wette zwischen ihnen, 
wegen der Alice auf sieben Dates gehen 
muss, obwohl sie der Liebe eigentlich ab-
geschworen hat. Als Tyler dann auch noch 
ihre Zukunftspläne gefährdet, wird die 
Freundschaft der beiden auf eine harte 
Probe gestellt.

DIE SCHÖNSTEN GESCHICHTEN 
FÜR MUTIGE MÄDCHEN
von Samantha Newman
Erscheinungstermin: 31. August 2021

Was haben Mulan, Alice aus dem Wun-
derland und Heidi gemeinsam? Sie alle 
waren starke Heldinnen - und tolle Vor-
bilder für dich und mich. In diesem Buch 
wurden die schönsten und spannendsten 
Geschichten aus Märchen, Sagen und 
Klassikern der Kinderliteratur vereint. 
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WIR KLIMAWANDLER
von Elizabeth Kolbert  
Erscheinungstermin: 16. August 2021

Wir befinden uns mitten in einem Arten-
sterben gigantischen Ausmaßes. Das 
Klima verändert sich, weil wir das Klima 
verändern. In ihrem Buch gewährt uns Eli-
zabeth Kolbert einen Blick auf die Natur 
der Zukunft. 

Sachliteratur

GRÜNE FINANZEN 
von Jennifer Brockerhoff
Erscheinungstermin: 17. August 2021

Viele Menschen leben bereits nachhaltig, 
doch das Thema Finanzen wird dabei 
selten mitgedacht – obwohl die Art, wie 
wir Geld anlegen, enorme Auswirkungen 
auf Umwelt und Soziales hat. Erfahre in 
diesem Buch wie du dein Geld umwelt-
freundlich und sozialverträglich anlegen 
kannst. 

DRAGOMINO – 
KINDERSPIEL DES JAHRES 2021 
ab 5 Jahren

Als frisch ernannte Drachenforscher 
machen sich die Spieler auf den Weg zu 
einer geheimnisvollen Insel. Ihr Ziel ist 
es, möglichst viele süße Drachenbabys zu 
finden. Dazu erkunden sie Stück für Stück 
die Insel.

Gesellschaftsspiele

FABELWELTEN – 
NOMINIERT ZUM KINDERSPIEL 
DES JAHRES 2021
ab 5 Jahren

Es war einmal vor langer Zeit da fanden 
Marie und Wilfried ein magisches Fabel-
buch. Damit konnten die beiden die 
verschiedenen Fabelwelten des Buchs 
besuchen und schon bald freundeten sie 
sich mit den lustigen Tieren der Geschich-
te an ... 

GUINNESS WORLD RECORDS 
2022  
Erscheinungstermin: 16. September 2021

Guinness World Records 2022 fasziniert 
mit den besten neuen Rekorden und den 
beliebtesten Rekord-Klassikern. Tolle 
Leistungen, meisterhaftes Können und 
Spaßrekorde – den Ideen und Themen 
sind keine Grenzen gesetzt. Verrückte 
Einfälle, unglaubliche Fakten und spekta-
kuläres Fotomaterial bringen Kinder und 
Erwachsene zum Staunen, Schaudern, 
Gruseln und Lachen. 

KÄPT’N KULLER – 
NOMINIERT ZUM KINDERSPIEL 
DES JAHRES 2021
ab 5 Jahren 

Die Piratenbande hat fette Beute ge-
macht. Zum Verteilen der Schätze spielen 
sie das legendäre Piraten-Kegelspiel. Wer 
schafft es, die Kugel gezielt rollen zu las-
sen, die benötigten Diamanten zu treffen 
und so schließlich die meisten Goldtaler 
zu ergattern? 
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KUNST UND 
KULTUR

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler bis 
zu fabelhaften Konzerten für jeden Musikgeschmack – 

in Münchberg gibt’s Kultur für alle.

Foto: Gorodenkoff – stock.adobe.com
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Die nächsten Ausstellungen 2021
•	 Arbeiten von Annette Hähnlein in ihrer Vielfalt mit „Was macht die 

Kunst“ vom 18. September bis 17. Oktober – und am 18. September 
zur Ausstellungseröffnung von 17 bis 20 Uhr „Juku-Mobil Wunsiedel“ zu 
Gast vor dem Bürgerzentrum mit Angeboten für Kinder 

•	 Fotoausstellung von Berliner Künstlern vom 30. Oktober bis 28. November 
und ihrer Kuratorin Jutta Wunderlich mit Arbeiten von Dorothea Sudrow 
und Arbeiten von David Vendryes unter dem Titel „KopfLos“ (siehe rechts)

•	 Ausstellung mit Arbeiten von Christine Fiedler „Punkt Linie Struktur 
Musterung“ vom 4. Dezember bis 25. Dezember  

Workshops im Jahr 2021
•	 Sommerworkshop mit Zeichnen und Druck sowie Schnitzen von Holz-

skulpturen am 1.und 2. September jeweils von 10 bis 16 Uhr (Zeichnen 
mit Sebastian Lang, Hochdruck mit Udo Rödel und Holzskulptur mit Ste-
phanie Huber, begleitend vom Schreinermeister Burkhardt Reich)

•	 Herbstworkshop mit Grundlagen „Linie und Raum“ am 13. und 14. No-
vember jeweils von 10 bis 15 Uhr mit Jonas Hornung

Lesung 
Von Gert Böhm  mit dem Titel „Männer“ am 11. November um 19 Uhr

Für alle Termine sind noch Plätze frei, wir freuen uns über Anmeldungen bei 
Udo Rödel, Telefon  09251/5694, E-Mail udoroedel@gmx.de. Somit sehen wir 
uns demnächst in den Räumen des Bürgerzentrums der Stadt Münchberg bei 
der Stadtjugend Münchberg e.V. und ihrem Arbeitskreis Kunst.       � Udo Rödel

Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend Münchberg /„JungeKUNSTschule“

ENDLICH WIEDER TERMINE: 
AUSSTELLUNGEN, WORKSHOPS UND EINE LESUNG
Nach dem Corona-Lockdown geht auch das Leben der Künstler in 
Münchberg wieder los. Hier die vorläufigen Termine von AK-Kunst und 
der Jungenkunstschule im Jahr 2021, die Termine für das Jubiläumsjahr 
2022 (50 Jahre AK-Kunst, 40 Jahre Galerie im Bürgerzentrum, 30 Jahre 
Workshops und 20 Jahre Jungekunstschule) sind in Planung mit vielen 
alten Bekannten und Wegbegleitern, wie AK-Kunst-Leiter Udo Rödel ver-
spricht. Außerdem gibt es Überraschungen und neue Wege beginnen… AK Kunst im Bürgerzentrum Münchberg

FOTOAUSSTELLUNG 
KOPFLOS!  
von Dorothea Sudrow und David Vendryes

Eine Fotografin und ein Fotograf aus Berlin mit sehr 
unterschiedlichem Hintergrund und sehr unterschied-
lichen künstlerischen Schwerpunkten gestalten eine 
Fotoausstellung in der Galerie im Bürgerzentrum der 
Stadt Münchberg.

Dorothea Sudrow:
1969 in eine fotobegeisterte Familie geboren, bekam 
Dorothea Sudrow ihre erste Kamera bereits mit acht 
Jahren. Im Laufe der Zeit entwickelte sie ein Auge für De-
tails, auf die sie den Betrachter am liebsten in Schwarz-
weiß aufmerksam macht. Inzwischen hat sie auch die 
Farbfotografie und -bearbeitung für sich entdeckt. Hier 
bricht sie aus der strikten Darstellung aus und spielt mit 
den Farben. Dorothea Sudrow ist Mitglied der Künstler-
gilde Esslingen e.V.� www.dorotheasudrow.de

David Vendryes:
Silvester 1968 in Kingston geboren. Grundschule in New 
York, Gymnasium in München. Einstieg in die Fotografie 
als Assistent von Joachim von Czarnowski, danach rela-
tiv schnell eigene Sachen. 1997 hat Vendryes Deutsch-
land verlassen, lebte und arbeitete in Brasilien, Argen-
tinien, Peru, Japan, Curacao, St. Lucia und Miami, seit 
2010 in Berlin.� www.vendryes.org

KUNST UND KULTUR



Schicken Sie uns Ihr Lieblingsrezept
Auf diesen beiden Seiten wollen wir Sie, liebe Münch-
berger, dazu animieren, leckere, unkomplizierte Gerich-
te ganz frisch selbst zu kochen. Gerne sind alle Münch-
bergerinnen und Münchberger dazu aufgerufen, einen 
Blick in ihren Kochtopf zu gestatten. 

Haben Sie ein Lieblingsgericht? Oder einen Klassiker, 
der bei Familie und Gästen immer super ankommt? 
Dann machen Sie doch einfach mit und schicken uns Ihr 
Rezept und ein passendes Foto des Gerichts per E-Mail 
an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de. Wir veröffent-
lichen es dann auf diesen Seiten und nennen selbstver-
ständlich gerne den Namen des Einsenders, der dieses 
Rezept mit allen Münchbergern teilen möchte.

In diesem Sinne: 
Guten Appetit und viel Freude beim Nachkochen!

Blick in Blick in 
den den 

KochtopfKochtopf



ZUBEREITUNG:

1.	 Braten Sie das geschnetzelte Hähnchen scharf 
in etwas Öl einer Pfanne mit hohem Rand an. 
Das Fleisch anschließend aus der Pfanne ent-
nehmen. Um das Fleisch saftig zu halten, muss 
es jetzt noch nicht vollständig durchgegart 
sein, da es später wieder hinzukommt.

2.	 Die kleingeschnittenen, gewürfelten Zwiebeln, 
Karotte und Paprika in die ursprüngliche Pfan-
ne geben und anbraten. Alternativ können Sie 
auch Gemüse nach Wahl hinzugeben, es eig-
net sich zum Beispiel Zucchini. 1 EL Tomaten-
mark hinzugeben und verrühren, so dass das 
Gemüse zusammen mit dem Tomatenmark 
etwas anröstet. Den Knoblauch auch würfeln 
und dazugeben und kurz mit anbraten.

3.	 Das Ganze mit einem Schuss Weißwein ablö-
schen und leicht einreduzieren lassen.

4.	 Anschließend mit der Gemüsebrühe und der 
Kokosmilch ablöschen und etwa 5 bis 10 Mi-
nuten bei milder Hitze köcheln lassen.

5.	 Die Ananas oder die Gurke in Stücke schnei-
den und hinzugeben. Salatgurke sorgt gerade 
jetzt für eine sommerliche Frische im Gericht. 
Auch das Fleisch kann nun wieder hinzugefügt 
werden

6.	 Mit Salz, Pfeffer, scharfem und edelsüßem 
Paprika sowie Curry würzen und noch etwa 
5 Minuten bei reduzierter Hitze simmern las-
sen. Nach Belieben auch Gartenkräuter wie 
Petersilie, Liebstöckel, Currykraut oder biss-
chen Thymian aus dem eigenen Garten hinzu-
fügen.

Hähnchen
Curry 
Pfanne

ZUTATEN 
für 3-4 Personen:

600g Hähnchenbrust (oder Putenbrust) 
in Streifen geschnitten

2 rote mittlere Zwiebeln

2 Knoblauchzehen

1 Karotte

1-2 Paprika (je nach Größe)

1 kleine Zucchini 

1 Esslöffel Tomatenmark

1 Dose Ananas 
(oder natürlich frische Ananas) oder 
1 Salatgurke (vom Kerngehäuse befreit)

350-400ml Gemüsebrühe

100ml Weißwein

1 Dose Kokosmilch

Salz

Pfeffer

Curry

Paprika scharf

Paprika edelsüß 

SOMMERREZEPT 
 von Bürgermeister 

 Christian Zuber
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ERFOLGREICH 
WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143 
Fax: 09281/816-117

Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila
Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts
Tel. 09252/2515310
www.hoergeraete-luchs.de

95126 Schwarzenbach/Saale - Industriestraße 4

§Produziert nach DINplus, für höchste
Qualitätsansprüche!

§100 % Restholz - reines Fichtenholz,
kein Baum wird extra gefällt. 

§Lose und Sackware.

§Eigener LKW und geschulte Fahrer 
für maximale Zuverlässigkeit.

§Garantierte Liefersicherheit durch 
eigenes Lager.

         Aus der Region, 
  für die Region.

www.sigmund-hoffmann.de
Tel.:   0 9284 - 95 04 0

Direkt bestellen:

PELLETS
Wärme die nachwächst!

NEU!

Wir beraten Sie gerne:

FENSTER, HAUSTÜREN, INNENTÜREN, WINTERGÄRTEN, TERRASSEN-
DÄCHER, VORDÄCHER, MARKISEN, SONNENSCHUTZ, TORE.

Kulmbacher Straße 8
95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de
www.montageservice-reichel.de

Genießen Sie Natur und Frei-
heit für inspirierende Momente.  
Gestalten Sie Ihren Sommer- 
und Wintergarten perfekt  
abgestimmt auf Ihr zu Hause.

FÜR IHRE IDEEN

MEHR RAUM

Mein Lieblingsraum.

* Weitere Informationen zu TESTBild finden Sie unter albohn.de/tebau/topmarke.

*

Im Einklang mit der Natur _

Holzfenster sind die richtige Wahl
Umweltfreundlich - energiesparend - recycelbar

FENSTER IHAUSTÜREN IROLLLÄDEN IKUNDENDIENST

Fenster aus Holz sind immer aktuell und besitzen ihren eigenen Charme.
Nicht umsonst sind sie die erste Wahl für Renovierung, Denkmalschutz
und Neubau. Egal welche Vorteile moderne Rahmenmaterialien auch haben
mögen, die angenehme, warme Holzober äche wird von keinem erreicht.

Ob mediteran, modern, klassisch oder rustikal -
wir erfüllen Ihre individuellen Wünsche mit verschiedenen Holzfenster-Serien,
mit Holz/Alufenstern (Alu-Deckschale auf der Außenseite) und mit speziellen 
Stilfenster-Schnitten für denkmalgeschützte Gebäude.

Achenbach-Holzfenster werden gewissenhaft mit Hilfe modernster
Maschinen und Technik in Zell/Fichtelgebirge produziert.

Informieren Sie sich persönlich im großen Fenster- und Türenstudio
» bitte Termin vereinbaren - oder aktuelle Prospekte anfordern.  





präsentieren denpräsentieren den

KINO-
SOMMER
10.08. - 16.08.

MÜNCHBERGER

&

Ein unvergessliches 

  Open Air Kinoerlebnis!

www.euroherz.dewww.muenchberg.de

Programm
Täglich auf dem Schoedel-Areal

Friedrich-Schoedel-Straße 21 

www.euroherz.dewww.euroherz.dewww.euroherz.dewww.euroherz.dewww.euroherz.dewww.euroherz.de

Dienstag: Nightlife
Mittwoch: Onward
Donnerstag: Lindenberg
Freitag: Immer Ärger mit Grandpa
Samstag: Tenet
Sonntag: Knives Out 
Montag: Eine Frau mit berauschenden Talenten

�Sparkasse

Hochfranken

Mit freundlicher Unterstützung der

Union GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Mitglied der


